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ie Ueberprüfung der Er-
P ^ rungswirtschaft geplant

MÜH . *• Juni (Dena -DPD ) . Mit der Über -
il aning der Ernährungswirtschaft in den
5^ - adTaftlich vereinigten Westzonen Deutsch -

u wurde am 4. d . Mts . der frühere Prä -
0t der Zentralverwaltung für Handel

Versorgung in der sowjetischen Zone ,
\ BS chmann , von der britischen und
i ®*’

wgtanischen Militärregierung für Deutsch -
i Sf beauftragt .

Buschmann soll seinen Auftrag , durch” '
er keine exekutiven Funktionen erhält ,

gasauimenarbeit mit den bizonalen Er -
1 gsbeauftragten durchführen .
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NEUESTE NACHRICHTEN

ortige politischeSäuberung
Verwaltungsamtes für

[fbtschaftinMindengefordert
jBaden , •« Juni (Dena ) . In einer eiristim -

angenommenen Entschließung forderten
( JJe &örige aller Parteien , Behörden und* ■ " de am 3. d . Mts . in einer Protest -

nlung die britische und die ameri -’
Militärregierung u . die Landesregierung
Nordrhein -Westfalen auf , eine Unter -

jjngskommission zu bilden , die eine so -
g* politische Säuberung im Verwal -

t .̂ ^ saint für Wirtschaft in Minden vorneh -

i den Beschuldigungen erklärte die
bteilung des VAW , die Vorwürfe

auf Entstellung der tatsächlichen
nisse . Das Verwaltungsamt begrüße

, jede Hilfe der Öffentlichkeit , die zur
rkeit und Korrektheit der Verwaltung

könne .

Rund 46 Millionen Dollar Ein¬
nahmen aus der Ausfuhr der

Vereinigten Westzonen
Berlin , 6. Juni (Dena ) . Insgesamt 46 236 300

Dollar betrugen die Einnahmen aus dem
Erlös der Ausfuhr von Exportgütern ein¬
schließlich Kohle aus der wirtschaftlich ver¬
einigten amerik .-britischen Zone Deutsch¬
lands in den ersten vier Monaten 1947,
teilte hier Oberst Lawrence Wilkinson , am¬
tierender Direktor der Wirtschaftsabteilung
der amerikanischen Militärregierung für
Deutschland , am Dienstag mit .

Tabakeinfuhr noch nicht möglich
Berlin , 6. Juni (Dena ) . Die Ablehnung des

Tabakeinfuhrplanes , der vom Verwaltungs¬
amt für Wirtschaft ausgearbeitet war , durch
den Zweimächte -Wirtschaftsausschuß wurde
hier am 5. d . Mts . von der amerikanischen
Militärregierung für Deutschland mitgeteilt .

Die Ablehnung des Tabakeinfuhrplanes
wird mit den beschränkten Dollar - und
Pfundkrediten begründet .

nAlle deutschen Länder unteilbar miteinander verbunden"
Dr. Ehard eröffnete Münchener Konferenz - Vertreter der Ostzone verlassen Konferenz

Rückhaltlose Offenheit über den Stand Deutschlands— Die Welt wird uns hören — Um eine bessere Zukunft

shall : „Es gilt, das Vertrauen euro-
jäischer Länder wiederherzustellen"
Ie wirtschaftlicheGesundungEuropas - USA muß normale

Wirtschaftsverhältnisse m der Welt unterstützen
die nächsten 3 Jahre Europa auf ausländische Nahrungsmittel angewiesen

Ffcxftbridge (Messachusetts ), 6. Juni (Dena ) .
amerikanische Außenminister George

j
'Harshall betonte am 5. d . Mts . in

Bede vor der Harvard -Universität er -
i das Interesse der Vereinigten Staaten

kölner wirtschaftlichen Gesundung Euro -
und wiederholte die Bereitwilligkeit

Landes , durch %Hilfeleistungen zur
etlichen Stabilisierung beizutragen ,

ktthall fordert die Länder Europas auf ,
untereinander über ihre Bedürfnisse
Über die zweckmäßigste Verwendung

fffilfe , die Amerika leisten kann , zu ei -
, Den Vereinigten Staaten müßte dabei

i Bolle zufallen , die Ausarbeitung eines
bischen Plans freundschaftlich zu un -

en und ihn später , in dem Maße wie
£8 Vereinigten Staaten zweckdienlich
einen sollte , praktisch zu fördern .

^Juropas Wiedergesundung sei durch die
he , daß zwei Jahre nach Einstellung

Feindseligkeiten noch keine Friedens -
; für Deutschland und Österreich er -

, sei , wesentlich verzögert worden , aber
bei einer schnellen Lösung dieser
würde der Wiederaufbau der euro -

Wirtschaftsstruktur weit längere
; und größere Anstrengungen erfordern ,

erwartete .
i besonders ernste Phase sei das

nis Landwirtschaft und Industrie
da der Bauer für die von ihm

[piduzierten Lebensmittel nicht mehr die
derlichen Industrieprodukte und land -
faaftlichen Maschinen erhalten könne

ihm der Verkauf seiner Produkte ge -
fta Geld, das er nicht gebrauchen könne ,»vorteilhaft erscheine . Der Bauer bemühe

daher in erster Linie um die Versor -
g seiner eigenen Familie . In der Zwi -
»zeit fehle es der Stadtbevölkerung an

kfcassmitteln und Brennstoff ,
tterdurch seien die Regierungen gezwun -

>ihre Devisen und Kredite zum Ankauf1 benötigten Güter aus d£ m Ausland zu
Tue nden . Das moderne System der Ar¬
beitsteilung, auf dem der Güteraustausch

laufe Gefahr , zusammenzubrechen ,
die nächsten drei oder vier Jahre

Europa daher unbestreitbar auf aus -
he Nahrungsmittel und andere Güter

gfe der Hauptsache aus den Vereinigten*en — in einem Maße angewiesen , das
^ gegenwärtige Zahlungsfähigkeit wesent -
Jtbersteige . Europa müsse erhebliche

Uche Hilfe erhalten , oder es werde
t-einer wirtschaftlichen , sozialen und po -

, Krise größten Ausmaßes gegen -
î jwihen . Das einzige Heilmittel liege da -

J ^ wen unheilvollen Kreislauf zu durch -
und das Vertrauen der europäi -

Völker in die wirtschaftliche Kraft
^ _ eigenen Länder und ganz Europas

LT^ herzustellen .
Politik gegen Hunger und Chaos

Amerika würde dann seine Unterstützung
nicht verweigern .

Außenminister Marshall appellierte ab¬
schließend an das Verständnis der amerika¬
nischen Bevölkerung und forderte sie auf ,
politische Leidenschaften und Vorurteile
beiseite zu lassen . „Wenn unser Volk bereit
ist , die große Verantwortung zu überneh¬
men , die die Geschichte unserem Lande
übertragen hat , dann können die Schwie
rigkeiten gemeistert werden .“

Der Streit um die Atombombe
New York , 6. Juni (Dena -INS ) . Der Ar¬

beitsausschuß der UN -Atomenergie -Kom -
mission lehnte am 3. d . Mts . einpn Vor¬
schlag des sowjetischen Delegierten Gromy -
ko ab , wonach als erster Schritt für eine
internationale Kontrolle der Atomkraft die
Atomwaffen abgeschafft werden sollen .

Der neue sowjetische Vorschlag steht im
völligen Gegensatz zu dem Standpunkt der
Vereinigten Staaten , die der Ansicht sind ,
daß die Atomwaffen nicht abgeschafft wer¬
den können , bevor ein internationales Kon -
trollsystem wirksam geworden ist .

är sei notwendig , daß die Vereinigten
alles in ihrer Macht stehende un -

JJr^ un«n , um eine Wiederkehr normaler
jjjr ^ baftsverhäitnisse in der Welt zu un -
Z *~ J**n . da nur damit die Voraussetzun -

t§r eine politische Stabilität gegeben
»»Unsere Politik 1, erklärte Marshall ,»icht gegen irgendein Volk oder eine

gerichtet , sondern gegen den Hun -
J “ * Armut , die Verzweiflung und das

^ ^ de für die amerikanische Regie -
angebracht sein , ein einseitiges

für den wirtschaftlichen Wieder -
1 Europas zu entwerfen . Die Initiative
Jbüsse von Europa selbst kommen .

Mountbatten-Konferenz zur
Durchführung des Indien-Planes
Neu - Delhi , 6 . Juni (Dena -Reuter ) . Der

Vizekönig von Indien , Viscount Mountbat¬
ten , führte am 5. d . Mts . eine Konferenz
mit den führenden politischen Vertretern
der Hindus , Moslems und Sikhs , um die
ersten praktischen Schritte für die Durch¬
führung der Teilung Indiens nach dem - bri¬
tischen Indien -Plan zu besprechen .

An der Besprechung nahmen al 6 Vertreter
der Hindus Nehru , Patel und Kripalani , als
Vertreter der Moslems Jinnah , Ali Khan
und Abdul Rab Mishtar , als Vertreter der
Sikhs Baltev Singh teil .

München , 6 . Juni . (W . S . - Eigenbericht ) .
Das Münchener Treffen der Ministerpräsi¬
denten hat die charakteristischen Merkmale
einer Konferenz großen Stils : Beratungen
von schicksalhafter Bedeutung , das ge¬
spannte Interesse der Weltöffentlichkeit ,
stärkste Teilnahme der Presse , Gerüchte ,
und gleich zu Beginn eine Sensation . Zu¬
nächst zu dieser :

Die Frage , kommen die Länderchefs der
Ostzone oder kommen sie nicht , war wahr¬
haft in letzter Minute durch ihre Zusage be¬
antwortet worden . Nicht überraschend . Denn
wollten sie sich nicht selber diskreditieren ,
als dem allgemeinen Versuch der Beseitigung
deutscher Not nur zuschauend gegenüber¬
stehend , so konnten die Ministerpräsidenten
der Ostzone der Münchener Konferenz nicht
fernbleiben .

Sie kamen in vielbeachteten eleganten
Maybach -Wagen . Alle deutschen Länderchefs
waren also versammelt . Es schien zu einer
Konferenz , zu einer Kundgebung deutscher
Einmütigkeit zu kommen . Es schien so , aber
man hörte Gerüchte . . . Und —• leider —
sie bewahrheiteten sich . Obwohl der bayeri¬
sche Ministerpräsident Dr . Ehard im Ein¬
klang mit den anderen Länderchefs ein
feierliches

Bekenntnis zur deutschen Einheit
in den vorbereitenden Besprechungen ange¬
kündigt hatte , zu denen die Ostzonenver¬
treter allerdings nicht erschienen waren ,
stellten diese in der letzten Vorerörterung am
6. Juni zu Punkt 1 der Tagesordnung den
Antrag :

„Bildung einer deutschen Zentralverwal¬
tung durch Verständigung der demokrati¬
schen Parteien und Gewerkschaften zur
Schaffung eines deutschen Einheitsstaates .“

Das klingt bestechend . Aber . . . aber es
ist im Grund genommen rein agitatorisch .
Denn erstens hat sich gezeigt , daß eine Ver - ,
ständigung der deutschen Parteien nicht zu
erreichen war und solange auch nicht zu er¬
reichen sein wird , als die SPD entgegen dem
Volkswillen in der Ostzone nicht zugelassen
ist .' Zum anderen ist auch durch Verständi¬
gung zwischen Parteien und Gewerkschaften
die Bildung eine deutschen Zentralverwal¬
tung nicht möglich , sie kann nur durch Be¬
schluß der Alliierten erfolgen . Die Münche¬
ner Konferenz kann eine solche Zentralver¬

waltung nicht bilden . Die Annahme des An¬
trages der Länderchefs der Ostzone hätte
praktisch das sofortige Ende der Konferenz
bedeutet . Das konnte den Antragstellern
nicht verborgen sein . Da sie es wußten und
den Antrag dennoch stellten , bewiesen sie
ihre Absicht , die Konferenz zu sprengen , ein
nicht scharf genug zu verurteilendes Ver¬
halten einer Konferenz gegenüber , die von
der deutschen Not erzwungen wurde , der
gegenüber , wie Dr . Ehard treffend formu¬
lierte , Parteirücksichten und Sonderinteres¬
sen schweigen müssen -.

Es gab nur die Möglichkeit , den erwähnten
Antrag als Aufforderung an Parteien und
Gewerkschaften mit auf die Tagesordnung
zu setzen . Während hierüber beraten wurde ,
tagten auch die Ostzoneh -Länderchefs und
erklärten dann , da in der vorausgegangenen
Debatte die meisten Teilnehmer sich zu
ihrem Vorschlag negativ geäußert hätten , die
Konferenz verlassen zu müssen . Sie warte¬
ten also , wie ausdrücklich festzustellen ist ,
nicht ab , ob ihr Antrag mit auf die Tages¬
ordnung gelangen würde oder nicht . Die
Chefs von Mecklenburg , Sachsen und Thü¬
ringen haben München bereits wieder ver¬
lassen . Sachsen -Anhalt und Brandenburg ste¬
hen vor der Abreise . Das Gerücht will wissen ,
daß Dr . Steinhoff (Brandenburg ) noch als
Beobachter bleiben will . Ein anderes Gerücht
will wissen , daß der SED -Parteileiter Wil¬
helm Pieck sich zur Zeit in Tölz aufhalte ,
daß er in Kürze in München zu sprechen
beabsichtige . Pressevertreter bemühten sich
vergeblich , ihn in Bad Tölz aufzufinden .

Obwohl die Vertreter der Ostzone nicht
einmal den Versuch der Mitberatung ge - ,macht haben , obwohl infolgedessen die Mün¬
chener Konferenz leider keine gesamtdeut¬
sche Konferenz ist , spricht sie doch
im Namen des ganzen Deutschland.

Denn die Stimmung , das Wollen und das
Hoffen des deutschen Volkes stehen hinter
ihr . Sätze wie : Organisation allein läßt keine
übertriebene Hoffnung zu , sondern die Re¬
ferate auf der Konferenz würden beweisen ,
daß wir auf vielen Gebieten bald am Ende
sind und daß im substanzlosen Raum jede
Organisation sinnlos wird , sind der Zustim¬
mung der deutschen Volkes gewiß . Ebenso
die Feststellung Dr . Ehards , daß niemand
zu mehr verpflichtet werden kann , als er

USA durch Transport und Verschiffung
an verschiedene Nationen stark belastet
Peterson fordert Aufrechterhaltung der Maximal - Produktion und -Erfassung
Stuttgart , 6. Juni (Dena ) . Der Staatssekre¬

tär im amerikanischen Kriegsministerium ,
Howard C . Peters .on , hatte am 3. -d .
Mts . im Länderrat der US -Zone eine Be¬
sprechung mit dem Leiter des bizonalen Er -
nährungs - und Landwirtschaftsrates , Mini¬
ster a . D . Hermann Dietrich und seinem
Stellvertr . Dr . Hans Schlange - Schö¬
ning e n .

Minister a . D . Hermann Dietrich bezeich -
nete den Mangel an Arbeitskräften ln der
Landwirtschaft , die ungenügende Deckung
des Düngemittelbedarfs , das Fehlen von
Maschinen und Geräten sowie die Unsicher¬
heit des Geldwertes als die Hauptschwierig¬
keiten in der Landwirtschaft .

Die Meinungen über den Wirtschaftsrat
Nur leistungsfähig bei einer Wiedererstebungder deutschen Wirtschaft überhaupt
Stuttgart , 6. Juni (Dena ) . Der neugebildete

Wirtschaftsrat , erklärte der Ministerpräsi¬
dent von Württemberg -Baden , Dr . Rein¬
hold Maier , am 4. d . Mts . einem Dena -
Vertreter , ist ein wichtiges Instrument zur
wirtschaftlichen Weiterentwicklung Deutsch¬
lands . Die Frage wäre nur , ob die wirt¬
schaftliche Not nicht zu groß sei , um mit
ihr fertig werden zu können .

Der Wirtschaftsminister Württemberg -
Badens , Dr . Hermann Veit , bezeichnete
am 4. d . Mts . einem Vertreter der Dena
gegenüber den Wirtschaftsrat als einen
Fortschritt im Vergleich mit den bisherigen
Ämtern . Er fügte aber hinzu , daß er den
neuen Rat nur für ein Provisorium halte .

„Die Forderung , daß die Beschlüsse des
Wirtschaftsrates und des Exekutivausschus¬
ses durch Mehrheitsentscheidung zu fassen
sind , wird uns einiges Kopfzerbrechen be¬
reiten “ , erklärte der bayerische Minister¬
präsident Dr . Hans Ehard am Dienstag
in Stuttgart einem Dena -Vertreter . ,

Der Berliner Pressedienst der SED be¬
faßte sich am Freitag mit dem Abkommen
über die Errichtung des Zweizonen -Wirt -
schaftsrates und meint : „Das neue Abkom¬
men soll die westdeutsche Wirtschaft noch
mehr den Strohmännern der Konzerne und
Trusts ausliefem .“ Die ausländischen Mono¬
pole seien daran interessiert , die Entwick¬
lung einer Friedensproduktion in West -

J7m "Teleatammitil-
Itt Der amerikanische Senat

Donnerstagabend die Friedensver -
Äte. ^ lt den Satellitenstaaten ratifiziert
J " “* «uter ).
V | | L .a * n f ton . Präsident Truman er -

Donnerstag den früheren Gou -
r - iT0q Nebraska Dwight Griswold

der US -Hilfsmission für Grie -
(Dena ).

8 t o n, Der republikanische Se¬
il n t*

u? Vandenberg erklärte am
die Möglichkeit eines Sonderfrte -

f jjr Deutschland sei nur als letzter Aus -
^ Auge gefaßt worden (Dena - Reuter ).

L Fk * Am 3* d . Mts . nannte Ge -
Mi* ht Eisenhower den Krieg

“TBir mste und tragischste Torheit der
>« . V

<AP )-
1 a r k. Eine amerikanisch -deutsche

. _ _ «nnier wurde zur Förderung des
twiste, , diesen beiden Ländern

(fena -OANS )
—

eih . n‘ Un Sarischen Flugzeugen ist
Meldung des amerikanischen

* *Üic7h d*e Erlaubnis zum Überfliegen
ghä ^ ttaischen Zone in Deutschland und“ von den amerikanischen Behörden

I
—Orden (Dena -Reuter ).

“ b ^ »
D

,ie griechische Regierung hat
fc *~? osischen Außen - und Innenmini -

w*Sea der Anwerbung und Aus¬

bildung einer internationalen Brigade in
Süd -Frankreich Vorstellungen erhoben .
(Dena -Reuter )

Budapest . Die ungarischen diploma¬
tischen Vertreter in Washington , London ,
Bern und Paris sind plötzlich zur Bericht¬
erstattung nach Budapest zurückgerufen
worden . (Dena )

Bad Reichenhall . Elisabeth S a u k -
k e 1, die Frau des in Nürnberg hingerichte -
ten Kriegsverbrechers Fritz Sauckel , wurde
am 3. Juni auf Veranlassung «es bayerischen
Sonderministers Alfred Loritz verhaftet
(Dena ).

Nürnberg . Der Prozeß , gegen die 15
Nazi - Juristen in Nürnberg wurde am 5. d.
Mts . auf den 16. Ji* ii vertagt (Dena ).

Frankfurt . Postsendungen von Kriegs¬
gefangenen in amerikanischer Hand können
ab sofort nach Deutschland ohne Einschrän¬
kung hinsichtlich Form , Menge oder Gewicht
verschickt werden (Dena ).

Berlin . Die Sowjets entnähmen fast 90
Prozent der Industriellen Erzeugnisse ihrer
Besetzungszone als Reparationen , erklärte
am 3. d . Mts . der sozialdemokratische Wirt¬
schaftsreferent der Berliner Stadtverwal¬
tung (AP ). „ .Kiel . Die britische Kontrollkommission
für Deutschland hat jetzt entschieden , daß
die in Flensburg und Schleswig bestehenden
dänischen Schulen am - 1. April 194* aufge¬
löst werden . (Dena )

deutschland zu verhindern . Das bedeutet
praktisch , daß ein Warenaustausch mit der
Sowjetzone erschwert und die Kluft zwi¬
schen der Wirtschaft West - und Ostdeutsch¬
lands vertieft würde .

Erhebl. Vollmachten für die Deutschen
Bad Nauheim , 6 . Juni (Dena ) . Die Bildung

des bizonalen Wirtschaftsrates ist zu be¬
grüßen und es muß in diesem Zusammen¬
hang anerkannt werden , daß den deutschen
Stellen erhebliche Vollmachten eingeräumt
werden sollen , erklärte nach einer Meldung
des DPD der erste Vorsitzende der CDU
in der britischen Zone , Dr . Adenauer .

„Ich darf wohl annehmen “ , meinte Dr .
Adenauer , daß beide Militärregierungen ,
die sich jetzt über die Schaffung des Wirt¬
schaftsrates verständigt haben , wissen , daß
ein Wirtschaftsrat nur dann etwas leisten
kann , wenn es wieder eine deutsche Wirt¬
schaft gibt .“

Französische Kreise mißvergnügt
Paris , 6. Juni (Dena -Reuter ) . Die Nach¬

richt , daß die Kontrolle über den Rühr¬
bergbau aus den britischen Händen auf den
rein deutschen Wirtschaftsrat übergehen
wird , wurde am .4 . d . Mts . von französischen
Kreisen mit Bedauern aufgenommen . Man
betrachtet diesen Schritt als neuestes Bei¬
spiel der von den Franzosen für verfehlt
gehaltenen Politik , den Deutschen Ver¬
trauen zu schenken , und sieht ihn als
einen Teil der anglo -amerikanischen Poli¬
tik der baldmöglichen Wiederherstellung
der deutschen Behörden auf wirtschaft¬
lichem und politischen Gebiet an

Das Defizit von 300 000 Tonnen Brotgetreide ,
das durch die Inlandsablieferung und das
verspätete Eintreffen von Importen in den
Monaten Februar bis April entstanden ist ,
sei die Hauptursache für die Schwierigkei¬
ten der vergangenen Monate . „Wenn die
Kartoffelernte sofort und rücksichtslos er¬
faßt wird , müßte es möglich werden , den
Bedarf der Versorgungsberechtigten zu dek -
ken ." Eine wesentlich höhere Fleischration
müßte möglich sein , nicht aus dem Groß¬
viehbestand , sondern aus den Schweinen und
Kälbern , die zu einem großen Teil schwarz¬
geschlachtet würden .“

Die Versorgung in der Fettlage bezeich¬
nete Dietrich als verzweifelt .
Geringe Transportmöglichkeit ist schuld

Im Anschluß an die Ausführungen Diet¬
richs bezeichnete Dr . Hans Schlange -Schö¬
ningen die ungenügenden Transportmöglich¬
keiten als eine der Hauptschwierigkeiten in
der Verteilung der Ernährung , wodurch
auch die Krise im Ruhrgebiet entstanden
sei . Es wäre deshalb wünschenswert , wenn
die Importe gleichmäßig über die Monate
verteilt werden könnten . Gegenwärtig werde
an einem neuen ' Erfassungssystem gearbei¬
tet , das Prämien in Form von Steuerermä¬
ßigungen für die gut abliefemden Bauern
und Bestrafung der säumigen Bauern durch
Einsetzen eines Treuhänders vorsehe .
Peterson zu den Ernährungsministern
„Ich verstehe die außerordentlichen Schwie¬

rigkeiten , unter denen Sie arbeiten " , erklärte
Staatssekretär Howard Peterson den deut¬
schen Ministern . „Es ist jedoch die absolute
Pflicht der mit der Verwaltung betrauten
Stellen , alles zu tun , um die Maximal -Pro -
duktion und -Erfassung aufrechtzuerhalten .
Es ist deshalb auch in Ihrem Interesse not¬
wendig — da Sie ja mit Ihrem Gelde die
Importe bezahlen niüssen — den höchsten
Stand in der Verwaltung zu erreichen ."

Es sei die Politik der USA , soweit wie
möglich Lebensmittel einzuführen , um da¬
mit die Arbeitsleistung des Einzelnen zu ge¬
währleisten . Amerika exportiere alle ver¬
fügbaren überschüssigen Nahrungsmittel . Es
sei jedoch durch die Lieferung von monat¬
lich 1 400 000 t Lebensmittel an die verschie¬
denen Nationen auch in seinem Transport -
und Verschiffungsraum stark gelastet .

Zu dem von Schlange -Schöningen gemach¬
ten Vorschlag auf Erweiterung der deut¬
schen Fischerei erwiderte Peterson , daß die
Armee beabsichtige , der deutschen Fischerei
Schiffe zur Verfügung zu stellen . Außerdem
versuchten Großbritannien und die Verei¬
nigten Staaten, . Fische aus den skandinavi¬
schen Länder auf Kredit zu kaufen .

1 . Gesamtdeutsche Joumalistentagung
Einheitliches Presserecht für ganz Deutschland gefordert

Gegen Monopolisierung des Nachrichtendienstes
Hamburg , 6. Juni (Dena ) . Die erste ge¬

samtdeutsche Joumalistentagung nach der
deutschen Kapitulation , zu der 400 deut¬
sche Pressevertreter aus allen Besatzungs¬
zonen Deutschlands erschienen sind , wurde
am 5. d . Mts . im Festsaal des Hamburger
Rathauses von Erich Klabunde . dem Vor¬
sitzenden des Nordwestdeutschen Journa¬
listenverbandes , eröffnet . In seiner Begrü¬
ßungsansprache lehnte es der britische
Gouverneur für Hamburg , Henry Vaughau
Perry ab , daß in Deutschland im Meinungs¬
kampf der Zeitungen viel zu häufig die
Person eines politischen Gegners und nicht
die Politik angegriffen werde .

Trennung von Nachricht u . Kommentar
Im weiteren Verlauf der Konferenz be¬

handelte Erich Klabunde , der Vorsitzende

des , in einem Referat Fragen der Presse¬
freiheit , sowie die Probleme der Trennung
von Nachrichten und Kommentar , und des
journalistischen Nachwuchses in Deutsch¬
land . Er sprach sich gegen eine Monopoli¬
sierung des Nachrichtendienstes aus . Außer¬
dem sei es notwendig , den deutschen Zei¬
tungen die Möglichkeit zu geben , eigene
Korrespondenten im Ausland zu beschäf¬
tigen .

Ein . einheitliches Presserecht für ganz
Deutschland müsse das Endziel der gegen¬
wärtig sich noch in einem Vorstadium be¬
findlichen Arbeiten an einem neuen deut¬
schen Recht für die Presse sein , erklärte
Dr . Friedrich Vogel , Vorsitzender des rhei¬
nisch -westfälischen Journalistenverbandes
und stellvertretender Vorsitzender des nord -

des Nordwestdeutschen Joumalistenverban - westdeutschen Journalistenverbandes .

billigerweise zu leisten vermag . Daß wir
25 Monate nach dem Ende der Feindselig¬
keiten noch dem Kriegszustand mit seinen
schädlichen Einwirkungen unterworfen sind ,
kann nicht dem deutschen Volke zur Last
gelegt werden , stellte der bayerische Mini¬
sterpräsident unter allgemeiner Zustimmung
fest . Zur Zuständigkeit der Konferenz warf
er die Frage auf , wer zuständig sei für die
zur Verantwortung berufenen Mandatare des
Volkes , die zugleich Exponenten der Volks¬
vertretung und der großen Parteien sind .

Die Referate der Konferenz werden dem
deutschen Volke *mit rückhaltloser Offenheit ,
mit aller Klarheit zeigen , wie es um Deutsch¬
land steht . Das Wort vom substanzlosen
Raum , in dem jede Organisation sinnlos
wird , spricht einen erschütternde Sprache .
Sie wird nicht nur bei uns , sondern auch in
der Welt gehört und , wie wir glauben und
hoffen , auch verstanden Werden . Allein das
wäre ein großer Erfolg der Münchener Kon¬
ferenz , die in der Feststellung ^ Dr . Ehards ,
daß alle deutschen Länder untrennbar ver¬
bunden seien und gemeinsam den Weg für
eine bessere Zukunft des deutschen Volkes
bauen wollen , ihren Höhepunkt erreichte .

Was bewog die Ministerpräsidenten
der Sowjetzone zur Abreise ?

München , 6. Juni (Dena ) . „Wir sind nach
wie vor der Meinung , daß nicht eine Mini -
sterpräsidenten -Konferenz , sondern nur eine
Volksabstimmung des gesamten deutschen
Volkes über die Struktur Deutschlands , die
Rolle der zentralen deutschen Regierung und
die Funktionen der Länder im Rahmen eines
einheitlichen Deutschlands entscheiden kann “,
erklärte der thüringische Ministerpräsident
Dr . Rudolf Paul , Pressevertretern im An¬
schluß an die Veröffentlichung des Kommu¬
niques über die Vorbesprechungen .

„ Ohne uns auf den Inhalt der Weimarer
Verfassung festzulegen “ , so erklärte Dr . Paul ,
„ glauben wir , daß die in dieser Verfassung
enthaltene Regelung der Aufgaben der deut¬
schen Zentralregierung und der Vollmachten
der Länder einen geeigneten Ausgangspunkt
für die zukünftige Gestaltung Deutschlands
abgibt .“

„ In allen Kreisen des deutschen Volkes
herrscht darüber Einigkeit , daß entschlossene
Schritte zur Überwindung der Not des Volkes
erforderlich sind . In der anglo -amerikani¬
schen Zone wurde die Erreichung dieses
Zieles mit Hilfe der Zweizonen -Vereinigung
versucht . Das Ergebnis war die Verschärfung
der Krise in diesen Gebieten “ .

Damit sei vor dem ganzen deutschen Volk
offenbar geworden , daß nur eine einheitliche
Lösung für ganz Deutschland auf demokra¬
tischer Grundlage zum Ziele führen könne :

„Wir fordern klare Wirtschafts¬
abrechnung“

„ Wir halten die Hereinnahme von Roh¬
stoffen und Lebensmrtteikrediten aus dem
Ausland für notwendig . Das darf aber nicht
unter Preisgabe der nationalen Zukunft un¬
seres Volkes geschehen . Wir glauben des¬
halb im Namen unseres Volkes zu sprechen ,
wenn wir fordern , daß eine klare Wirt¬
schaftsabrechnung unter maßgebender Mit¬
wirkung der deutschen zentralen Verwaltung
und der späteren Regierung gemacht wird .
Wir sehen mit Besorgnis , daß ausländische
Kreditgeber die Notlage unseres Volkes aus¬
nutzen , um den deutschen Außenhandel in
ihre Hände zu bekommen und politischen
Einfluß auszuüben “ .

Es sei dringend erforderlich , daß die gro¬
ßen demokratischen Parteien sich zusammen¬
fänden , um zu einer Verständigung über die
unmittelbaren Schritte zur Bildung einer
deutschen Zentralverwaltung zu kommen .
Die ersten Mitglieder der Delegation

aus der Sowjetzone verlassen München
Ministerpräsident Hoecker von Mecklen¬

burg -Vorpommern und der Stellvertreter des
sächsischen Ministerpräsidenten Dr . Kurt
Fischer verließen am 6. d . Mts ., kurz nach
7 Uhr als erste der fünf Länderchefs der
Sowjetzone ihr Münchener Quartier , das
Hotel „ Schottenhaml “ .

Bei ihrer Ankunft brachten sie zwei Dena -
Vertretem gegenüber ihre Enttäuschung über
den schnellen Fehlschlag der Konferenz zum
Ausdruck .

Vertreter aus Wiirttbg .—Baden
Stuttgart , 6. JunL Von Württemberg -Baden

werden bei der Ministerbesprechung in Mün¬
chen anwesend sein : Ministerpräsident Dr .
Reinhold Maler , Finanzminister Dr . Hein¬
rich Köhler , Arbeitsminister Rudolf Kohl ,
Staatssekretär Dr . Fritz Eberhard , ferner
als Vertreter des Länderrates Staatssekretär
G o e g 1 e r und Staatsrat W i 11 w e r .

Seit der Überflutung Nordost - und Süd¬
europas durch russische Truppen besteht
auch den selbständigen Staaten dieses
Europas gegenüber der Eindruck , sie lägen
hinter dem eisernen Vorhang , $ie stünden
mehr oder weniger unter russischer Bot¬
mäßigkeit . Gewiß , ein falscher Eindruck ,aber ein dennoch vorhandener . Gefördert
durch das nicht verkennbare Bestreben der
Sowjetunion , ihre Position in Nordost - und
Südosteuropa zu halten und auszubaucn ,
durch Mittel der Politik und Propaganda ,
gestützt ferner durch die innerpolitische
Konstellation einer Anzahl dieser Länder .

Die Aktion Trumans für Griechenland
und die Türkei hat den erwähnten Ein¬
druck einer russischen Hegemonie im Süd¬
osten erschüttert , die Haltung beider Län¬
der zeigt aus dem Streben nach Behaup¬
tung ihrer Unabhängigkeit heraus eine
Westorientierung . Diese Tendenz zum We¬
sten , eine außenpolitisch außerordentlich
interessante Erscheinung , sprach sich neuer¬
dings auch in einem Interview aus , das der
tschechoslowakische Außenminister Dr . Rip -
ka in Paris gab . Er erklärte , die Tsche¬
choslowakei würde das erste Opfer
eines Bruches zwischen den Alliierten sein ,eine Situation , die sie verpflichte , „die be¬
reits gegebenen Beweise ihrer Haltung zur
Annäherung des östlichen Kollektivismus
und des westlichen Individualismus in
einem gangbaren Kompromiß zu unter¬
streichen “ . Die Ver . Staaten nähmen im
Außenhandel der Tschechoslowakei nach
Schweiz , Sowjetunion und Schweden den
vierten Platz ein . Nach Dr . Ripkas Auffas¬
sung werde in zwei Jahren die Stellung
der USA dominierend sein und die Tsche -
chel werde Auslandshilfe in großem Maße
nötig haben . Diese Worte lassen kaum
einen Zweifel , daß die Tschechoslowakei
diese Auslandshilfe von den Vereinigten
Staaten erhofft , im Sinne der Truman -
Doktrin über die freie Betätigung de $ pri¬
vaten Kapitals in Europa . Eine , Wteitere
westliche Orientierung ist darin zu erblik -
ken , daß Bevins nach der Moskau -Konfe¬
renz in Warschau erfolgter Besuch Frucht
getragen hat , indem ganz kürzlich zwischen
Polen « nd Großbritannien ein Handels¬
und Finanzvertrgg abgeschlossen wurde ,der in drei Jahren einen Warenaustausch
von 92 Mill . Dollar vorsieht . Laut „Obser¬
ver “ ist Bevin nach dem Zustandekommen
des Vertrages der Ansicht , daß die osteuro¬
päischen Länder nicht mehr so , starr wie
bisher an die Sowjetunion gebunden seien .
Der Keim zu einer Entwicklung im Sinne
einer Westorientierung auch Ungarns
ist vielleicht — was nur nebenbei erwähnt
sei — darin zu erblichen , daß die USA der
ungarischen Regierung den im Februar d .
Js . gewährten 30 Mill . Dollar -Kredit für
überschüssige amerikanische Güter vorläu¬
fig gesperrt haben .

Wir registrieren die erwähnten Vorgänge .
Sie bedeuten keine Anti -Rußland -Orien -
tierung , aber eine Auflockerung , die im Efy
fekt einem Ausgleich zwischen West und
Ost nur förderlich sein kann . W . S .

Das opportune Gedächtnis
Nein , sie waren nicht Hospitanten der

NSDAP -Fraktion , nein ganz bestimmt nicht .
So die Abgeordneten Wilhelm Simpfen -
dörfer und Paul Bausch vor dem parlamen¬
tarischen Untersuchungsausschuß . Jüngst
aber , am 2. d . Mts . , veröffentlichte „Die
Neue Zeitung “ eine Notiz , daß die beiden
Parlamentarier dennoch NSDAP -Hospitan -
ten waren . Und siehe da , nun geben die
beiden die Tatsache zu , sie hatten sich bis¬
her nur nicht erinnern können . Ihr Ge¬
dächtnis arbeitet eben seltsam . Damals er¬
schien es ihnen opportun , bei den Nazis zu
hospitieren , voF - dem Untersuchungsaus¬
schuß aber fand es ihr Gedächtnis halt
opportun , sich solcher offenbar unbedeu¬
tenden Sache nicht zu erinnern . Sie wissen
nicht mehr , daß sie den Antrag gestellt
hatten , so erklären sie jetzt , aber merk¬
würdigerweise funktioniert ihr Gedächtnis
hinsichtlich des Warum ! Sie wissen genau
— denn das wiederum ist jetzt oppor¬
tun ! —, daß sie den Antrag nur deshalb
stellten , um den Ausschußsitzungen des
Reichstags als Mitglieder beiwohnen zu
können . Ihr Schreiben wird am Freitag im
Landtag verlesen werden und wir sind
auf die Reaktion des Parlaments gespannt .
Der ehemalige NSDAP -Hospitant , der ehe¬
malige Kultusminister Wilhelm Simpfen -
dörfer , ist als Minister schließlich doch
gegangen , ist als Abgeordneter in Warte¬
stellung bis zum Ausgang des Verfahrens .
Daß er als Hospitant der NSDAP dem Be¬
freiungsgesetz unterworfen ist , kann wohl
nun auch von seinem eifrigsten Verteidiger
nicht mehr bestritten werden . Und ebenso¬
wenig ist wohl zu bezweifeln , daß der
Abgeordnete Bausch , der pikanterweise das
Befreiungsgesetz am vergangenen Freitag
scharf kritisierte , der Automatik des Ge¬
setzes unterliegt . Man kann sich nicht vor -
stellen , daß diese Tatsache für seine Stel¬
lung in der CDU , im Landtag , als Ober¬
regierungsrat , als Leiter des Preisprüfungs¬
amtes im Wirtschaftsministerium usw . keine
Konsequenzen haben sollte . Wir sind ge¬
spannt , ob er sie ziehen bezw . ob ihn der
Landtag dazu nötigen wird . Wir glauben ,
daß er es seinem Ansehen schuldig ist .

s -r .

Größte Sorge das Flüchtlingswesen
Gesundheit und Wiederaufbau

Stuttgart , 6. Juni (Dena ) . ' In der 23. Sit¬
zung des württembergisch -badischen Land¬
tages am 6. d . Mts . verlas Landtagspräsident
Wilhelm Keil (SPD ) den Brief der Land¬
tagsabgeordneten Wilhelm Simpfendörfer
und Paul Bausch , in dem diese ihre vor
dem Untersuchungsausschuß abgegebenen
Erklärungen , sich niemals mit dem dama¬
ligen Fraktionsführer Wilhelm Friede wegen
Aufnahme als Hospitanten in der Reichs¬
tagsfraktion der NSDAP Verbindung auf¬
genommen zu haben , als Irrtum erklären .

Ein Antrag der CDU auf Einsetzung eines
kulturpolitischen Ausschusses wurde ein¬
stimmig angenommen . Der Ausschuß wird
sich aus acht Mitgliedern der CDU , sechs
der SPD , vier der DVP und zwei Mit¬
gliedern der KPD zusammensetzen .

Innenminister Fritz Ulrich (SPD ) nahm
Stellung zum Haushaltsplan 1947/48 für in¬
nere Verwaltung , der mit größter Sparsam¬
keit aufgestellt worden sei .

Zur Frage der Kriegsschäden erklärte Ul¬
rich , es handle sich hier um Ansprüche ge¬
gen das ehemalige Reich , die nicht auf das
Land übertragen werden könnten . Er glau¬
be , daß die notwendige Hilfe für Ausge¬
bombte und Kriegsgeschädigte erst nach der
Währungsreform und bei einem allgemei¬
nen Lastenausgleich gewährt werden könne .

Besonders wichtig ist . daß das Innenmini¬
sterium sich sofort mit der Registrierung
der Kriegsgefangenen , Zivilinternierten im
Ausland und der Vermißten befassen wird .
Die Bevölkerung wird aufgefordert , sich da¬
ran zu beteiligen .

Nach Innenminister Ulrich ergriff Abg .
Heuß (DVP ) das Wort und nahm zur Rede
seiner Vorgänger Stellung . Er hofft , daß
Württemberg -Baden eine gemeinsame Ge¬
meindeordnung erhält .

'

W . Simpfendörfer u . P. Bausch
waren doch Hospitanten der

NSDAP - Reichstagsfraktion
Stuttgart , 6 . Juni (Dena ) . Der ehemalige

württemb .-badische Kultusminister Wilhelm
Simpfendörfer (CDU ) und Landtags¬
abgeordneter Paul Bausch (CDU ) gaben
am 3. d . Mts . in einem Schreiben an den
Landtag zu , am 3 . Juli 1933 einen Antrag
auf Aufnahme als Hospitanten in die Reichs¬
tagsfraktion der NSDAP gestellt zu haben .
Dieser Antrag sei auch von dem damaligen
Innenminister Dr . tyilhelm Frick genehmigt
worden .

Simpfendörfer und Bausch erklärten in
ihrem Schreiben , daß sie , als sie von dem
Untersuchungsausschuß des Landtages ge¬
fragt worden seien , ob sie als Hospitanten
der NSDAP -Fraktion angehört hätten , sich
dieser Tatsachen nicht mehr hätten erinnern
können . Sie betonten , daß ihre Hospitanten -
Tätigkeit niemals praktisch geworden sei .
Sie hätten diesen Antrag nur gestellt , um
an den Ausschuß -Sitzungen des Reichstages
als Mitglieder teilnehmen zu können .

Die beiden Politiker wurden zu dieser )
Stellungnahme durch einen Artikel in der
„Neuen Zeitung “ vom 2 . Juni veranlaßt , den
diese auf Grund einer Information der Zen¬
tralstelle für Zeitgeschichte in Berlin ver¬
öffentlicht hatte . Hierzu teilte der würt -
tembergisch -bad . Landtagspräsident Wilhelm
Keil einem Dena -Vertreter mit , Simpfendör¬
fer und Bausch hätten gebeten , das Schrei¬
ben vor dem Plenum des Landtages ver¬
lesen zu lassen . Das werde in der nächsten
Landtagssitzung geschehen . y

Die SED nicht zugelassen
Berlin , 6 . Juni (Dena ) . © er stellvertretende

britische Militärgouverneur für Deutschland ,
General Brian Robertson hat auf An¬
weisung Sir Sholto Douglas ein Schreiben
an die KPD -Leitung der britischen Zone ge¬
richtet , in dem die Zulassung der SED in
der britischen Zone abgelehnt wird .

. :
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Die Baucke wachsen wied er
Man sollte es nicht glauben , viele glau¬

ben es auch nicht , aber eine kürziiche
Meldung besagte , daß die Erwachsenen
der US-Zone eine Gewichtszunahme von
1,2 Pfund pro Kopf zu verzeichnen hät¬
ten , Die Zunahme wird damit begründet ,daß sich wahrscheinlich ein großer Teil
der Bevölkerung erhebliche Mengen zu¬
sätzlicher Lebensmittel beschafft habe .
Demnach ist zu erwarten , daß sich die
trostlosen Gestalten spindeldürrer Nor¬
malverbraucher bald mit dem sanften
Bund werdender Bäuche schmücken wer¬
den , soweit sie mit ihren Pfunden ge¬
wuchert haben .

Zu den Letzteren gehöre ich leider
nicht und viele andere auch nicht . Ich
grüble nun darüber nach , ob möglicher¬
weise bei der Gewichtsprobe nur Drü¬
senkranke . Selbstversorger und Schieber
zugegen waren . Es könnte auch sein , daß
bei den anormalen Zeiten eine Normal¬
waage ihre Zuverlässigkeit verliert und
es nicht mehr so genau nimmt . Oder
unterlief den Kalorienmathematikern ein
Additionsfehler . Das ist aber am wenig¬
sten wahrscheinlich .

Es bewegte mich vielmehr , wie ich
mich zu dem Großi eiI der Bevölkerung
mit den „erheblichen Mengen “ schlagen
könnte . Beziehungen zum Lande habe ich
keine . Das heißt , ich besitze keine An¬
zugstoffe , Damenstrümpfe , und was man
eben so braucht , wenn man ' zeitgemäß
über Land gehen will , Und für den
Schwarzmarkt bin ich finanziell zu
schwach .

Falls die Meldung stimmt , bleibt mir
nichts anderes übrig als zu warten , bis
auch mich die fette Welle erfaßt , die
schon einem Großteil zu einer Gewichts¬
zunahme verholten hat . Auf die Ge¬
wichtszunahme verzichte ich gerne und
wäre schon zufrieden , wenn ich das Hun¬
gergefühl los werden könnte . P . S .
Lebensmittelaufrufe für die 3. Woche
Für die dritte Woche der 102 . Zutei¬

lungsperiode werden in Württemberg -
Baden für erwachsene Normalverbrau¬
cher 1500 Gramm Brot , 250 Gramm Nähr¬
mittel , 100 Gramm Fleisch und 50 Gramm
Fett aufgerufen , gab das Landesernäh¬
rungsamt für Württemberg -Baden be¬
kannt . Für Jugendliche betragen die Sät¬
ze 2500 Gramm Brot , 250 Gramm Nähr¬
mittel , 200 Gramm Fleisch und 112,5
Gramm Fett . Kinder erhalten in der
dritten Woche 2000 Gramm Brot , 500
Gramm Nährmittel , 200 Gramm Fleisch u .
112,5 Gramm Fett . Für Kleinkinder sind
aufgerufen : 1700 Gramm Brot , 500 Gramm
Nährmittel , 100 Gramm Fleisch und 112,5
Gramm Fett . Für Kleinstkinder sind auf¬
gerufen : 700 Gramm Brot , 500 Gramm
Nährmittel . 100 Gramm Fleisch und 112,5
Gramm Fett . Für Säuglinge sind 600
Gramm Brot , dagegen keine Nährmittel ,
kein Fleisch und kein Fett aufgerufen .

Konzert des Sängerbundes .Rüppurr
Der Mannerchor und der neugegründete

Gemischte Chor , von dem langjährigen , be¬
währten musikalischen Leiter des Vereins
Richard S c h e p p geführt , bildeten ergie¬
bige Klangkörper . Heidi Wetteret -
Knieper (Violine ) und Rolf Knieper
(Klavier ) interpretierten Kompositionen von
Schubert , Martini und Kreisler in der von
den beiden Künstlern gewöhnten musi¬
kalischen und technischen Hochwertigkeit .
Staatsschauspieler Friedrich P r ü t e r rezi¬
tierte frisch und lebendig vom Trompeter
von Säckingen , von Wein und Gesang . Nach
einer Ehrung für über 50jährige Vereins -

Unterschenkelamputierte der Versehrten¬
stufe 2 erhalten ab 103. Zuteilungsperlode
(23. 6. 1947) ebenfalls die . Versehrtenzulage .
Uber die näheren Einzelheiten siehe die Be¬
kanntmachung im amtlichen Teil der heu¬
tigen Ausgabe .

Einrichtung einer heilpädagogischen Bera¬
tungsstelle . Im Städt . Schülerhort , Sofien¬
straße 43, wurde wieder eine heilpädago¬
gische Beratungsstelle unter Leitung einer
Ärztin eingerichtet . Die Beratungsstelle steht
allen Eltern von Karlsruhe und Umgebung ,
deren Kinder Erziehungsschwierigkeiten be¬
reiten , zur Verfügung , ebenso allen Organi¬
sationen , Schulen usw . . die ein Gutachten
oder einen Rat über körperliche oder see¬
lische Eigenart der ihnen anvertrauten Kin¬
der einholen wollen . Die Sprechstunden fin¬
den von 10—12 Uhr jeweils am 2. und 4.
Mittwoch jeden Monats statt .

Zur rechtzeitigen Zahlung der städt . Steu¬
ern wird erinnert . Am 15. Mal war die
Grundsteuerrate fällig . Die Getränkesteuer
ist am 20 . Juli und die Hundesteuer (1. 6.
1947—31. 5. 1948) ln der Zeit vom 1.—15. Juni
1947 fällig .

Die Badischen Jugendherbergen führen am
Sonntag , 8. Juni , 10 Uhr , im Scheffelmuseum ,
Bismarckstr . 24 ihre erste Landestagung nach
1933 durch . Aus Anlaß der Hauptversamm¬
lung findet am Samstag , 15 Uhr , im Bonl -
fatiushaus , Schillerstr . 48, eine Kundgebung
der Karlsruher Jugend für das Jugendwan¬
dern und für die Jugendherbergen statt .

Programmänderung . Infolge Änderung der
Disposition des amerikanischen Filmverleihs
Stuttgart mußte die Aufführung des Kri¬
minalfilmes „L a u r a“ im Gloria -Palast ,
Karlsruhe , um 14 Tage verschoben werden .
An seiner Stelle läuft als Erstaufführung
das Filmlustspiel . Rendezvous , nach Laden¬
schluß “ .

Gründungsversammlung der Kreisvertre¬
tung IDAD (Interessengemeinschaft der aus
den Oststaaten ausgesiedelten Deutschen
für Baden ) findet am Samstag , 7. 6. 1947 ,
14.30 Uhr , in Ettlingen , Gasthof „Zum Hirsch “ ,
statt . Referent ist der Vorsitzende Dr . Ing .
Karl Bartunek .

Verkehrsunfälle . Auf der Kaiserallee
wurde eine Frau , die unvorsichtig vor einer
heranfahrenden Straßenbahn die Gleise
überschritt , von dieser erfaßt und beiseite
geschleudert . Sie mußte mit Belnverletzungen
ins Krankenhaus überführt werden . — Am
Ludwigsplatz Eck e Erbprinzenstraße
fuhr ein Lastkraftwagen beim Einbiegen ge¬
gen die Plakatsäule und warf sie um . Per¬
sonen kamen nicht zu Schaden . Der Unfall
ist darauf zurückzuführen , daß der Kraft¬
fahrer auf der regennassen Straße zu schnell
gefahren war und zu stark abgebremst hatte ,
so daß der Wagen ins Gleiten geraten war .

Raubfiberfall . In der Nacht wurde ein Kell¬
ner auf dem Weg von seiner Arbeitsstätte
nach Hause von zwei Männern angefallen , zu
Boden geschlagen und seiner Brieftasche so¬
wie eines Photoapparates beraubt .

Versammlungskalender der Parteien

Entlassungsfeier der Gewerbeschüler
Insgesamt 700 Gewerbeschüler und

-Schülerinnen kamen dieses Jahr nach
Abschluß der Gesellen - bezw . Gehilfen¬
prüfung zur Schulentlassung . Sie alle
waren mit ihren Eltern und Lehrern am
Freitag zu einer FeielV innerhalb derer
man „Zar und Zimmermann “ aufführte ,in das Städt / Konzerthaus elngeladertT

Die Feier wurde mit einer Ansprache
des Leiters der Gewerbeschule , Regie¬
rungsbaumeister E b e r t , eröffnet , der
auf die Größe der in der Zukunft von
der Jugend zu lösenden Aufgaben hin¬
wies . Er betonte , daß hiezu ganze Men¬
schen , große Könner und feste Charak¬
tere nötig seien . Weiter sprachen Bür¬
germeister Dr . Ball als Vertreter des
Oberbürgermeisters , Präsident Kretsch -
mJnn von der Bezirkshandwerkskam -

SPD . Doriach : 7 . Juni , 20.30 Uhr , in der
„ Alten Residenz “ Mitgliederversammlung . —
Rüppurr : 7. Juni , 20 .30 Uhr , in der
„Krone “ Mitgliederversammlung . — Grün¬
winkel , Alb - u . Stadtrandsied¬
lungen : 11, Juni , 20 Uhr , im „Rößle “
Mitgliederversammlung . — WeiherfeldC
Dammersto ck : 12. Juni , 20 .30 Uhr im
„ Dammerstock “ Mitgliederversammlung . —
S ü d s t a d t : 12. Juni , 20 Uhr , im „Philister -
Mitgliederversammlung . — Jungsoziall -
s t e n : li . Juni , 21 Uhr , im „Sailenwäld¬
chen “ , öffentliche Jugendversammlung . Es
spricht Dir . Werner Orth über „Können
wir hoffen ? " — Jungsozial isten -
Schulungsabend : 9 . Juni , 20 Uhr , im
„ Viktoria -GartCn “ .

Bezirkskonferenz der SPD . Am Sonntag ,
8. Juni , 8 Uhr morgens , in der „Bavaria “
Ecke Amalien - und Hirschstr . in Karlsruhe .

KPD . 9. Juni , 18 .00 Uhr , Parteibüro , Pol .
Leitersitzung der Stadtortsgruppen . — 10 .
Juni , 18 .00 Uhr , Parteibüro , Pol . Leiter¬
sitzung der Betriebsgruppen . — Kulturkom¬
mission , 10. Juni , 20 .00 Uhr , Nowadcs -Gast -
stätten . — Ortsgruppe Weiherfeld : 10. Juni ,'20,00 Uhr , „Dammerstockwirtschaft “ öffent¬
liche Frauenversammlung (Schulung ) , „Frau
und Sozialismus “ , Ref . : Friedei Reger . —
Ortsgruppe Durlach : 10. Juni , 20 .00 Uhr ,
„Kleiner Festhallesaal “ . Mitgliederversamm¬
lung . — Betriebsgr . Städt . Angestellte : 12.
Juni , 18 .00 Uhr , „Laterne “, Mitgliederver¬
sammlung .

Landkreis Karlsruhe im Existenzkampf
Erste öffentliche Sitzung des Karlsruher Landhreistagea in Ettlingen

Am Mittwoch , 4 . 6 . 1947, tagten im Ett -
linger Rathaus unter dem Vorsitz von
Landrat Groß die Abgeordneten und
Bürgermeister des Landkreises Karls¬
ruhe . Seit dem Bestehen des am 27 . 4 . 46
gewählten Kreistages war es dessen erste
öffentliche Sitzung , an der als Vertreter
der Landesverwaltung Regierungsdirek¬
tor A . Kühn teilnahm .

Im Mittelpunkt der siebenstündlgen
Erörterungen und Debatten standen die
Versorgung des Landkreises mit Wirt¬
schaftsgütern und die Ernährungslage im
Kreisgebiet .

Der weitauseinandergezogene Landkreis
Karlsruhe mit seinen 137 000 Bewohnern ,
davon 27 000 Ostvertriebene , und schwe¬
ren Kriegsschäden Ist um eine Groß¬
stadt gelagert , die das Gute aus dem
Kreis an sich saugt und das Schlechte
auf das flache Land hinaus abstößt , und
ist außerdem durch di« Zonengrenze in
seiner wirtschaftlichen Entwicklungsmög¬
lichkeit und Bewegungsfreiheit gehemmt .
Die Berichte der einzelnen Referenten
waren ausgesprochene Armutsberichte .
Bei allen Wirtschaftsgütern besteht eine
gewaltige Öiskrepanz zwischen Kontin¬
gent und tatsächlichem Bedarf . Darüber
hinaus wird der Landkreis gegenüber der
Stadt in der Zuteilung von Versorgungs -

Kleines Tkeater in der Ausstellim ^skalle
Aus der Karlsruher Stadtratssitzung vom 2. Juni 1947

Zu Beginn der Sitzung gedachte Ober¬
bürgermeister T ö p p e r der Gemeinden ,
die am 27 . Mai 1947 von einem Unwet¬
ter schwer heimgesucht worden sind .
Der Stadtrat genehmigte einhellig 5000 .—
RM zur Unterstützung der Geschädigten .

Staatsbürgerliche Schulung der Polizei .
Von der Polizei kam die Anregung , den
Polizeibeamten neben einer gründlichen
fachlichen Ausbildung auch eine üb ’er -
parteiische , staatsbürgerliche

"Schulung
zuteil werden zu lassen . Der Stadtrat be¬
grüßte diese Anregung und beschloß , das
Nötige zu veranlassen .

Erteilung von Tanzerlaubnis für Gast¬
stätten . Die Zahl der Gaststätten und
Kaffees , die um Tanzerlaubnis nach¬
suchen , erhöht sich ständig . In der Aus¬
sprache wurde die Ansicht vertreten , daß
es in Karlsruhe nicht an Tanzlokalen ,
sondern vielmehr an Essen verabreichen¬
den Gaststätten fehle . Der Jugend miß¬
gönne niemand das Vergnügen , wie aber
die Erfahrung lehre , würden die Kosten
durch Schiebereien usw . beschafft . Es
stehe fest , daß bei öffentlichen Tanzver -

WÄ

mitgliedschaft sang der gemischte Chor das mer und Ober re gierungsrat Dr . W e r -
Sänger -BundesHed „Brüder reicht die Hand b e r als Referent für das gewerbliche
zum Bunde * zum Abschluß . Schulwesen . - 11.-

Jakrmarkt ohne Luftballon / Messe
Die blonde Dame zeigt jetzt ein Schild

mit der Aufschrift „Nur für Erwach¬
sene “ . Sie sagt gar nichts , macht auch
keine Bewegung . Nur das Schild spricht .
Sie ist etwas vollschlank (die Dame ) und
sehr leicht gewandet , nicht hur wegen
der Hitze . Blond ist sie auch und zieht
ein ganz ernstes , wenn man ’s genau
nimmt , sogar ein böses Gesicht . Es muß
eine schrecklich ernste Angelegenheit
sein , dieses „Nur für Erwachsene “.

Möglicherweise ist es aber doch die
Hitze , warum die Dame so böse ist . Es
kann kein sonderliches Vergnügen sein ,
stumm und regungslos in der Sonne zu
stehen , mit einem Schild im Arm . „Nur
für Erwachsene “ . In der Dunkelheit und
mit Scheinwerferbestrahlung macht sich
das besser . Man kann sieh auch mehr
darunter vorstellen . Aber seit die Sonne
bis beinahe vor Mitternacht alles an den
Tag bringt , ist es sowieso mit der Sünde
aus .

Es bleibt den jungen Paaren nicht
viel mehr , als auf der Achterbahn zu
kreischen . Das kann man auch bei Tages¬
licht . Außerdem ist der Luftzug so er¬
frischend . Aber es gibt nicht nur die
Achterbahn . Karussells sind eine ganze
Menge da . Von den ehrwürdigen Tradi¬
tionsexemplaren mit der Drehorgel und
den stolzen Holzpferdchen , damit unsere
Kinder auch noch etwas haben , bis zu
den modernsten Attraktionen mit ver¬
rückt wirbelnden , schaukelnden , ver¬
dunkelten und schwirrenden Kreisel¬
exzessen für die Ausgelassenheit junger
Mädchen und der darob überwältigten
Männlichkeit . Aber daran fehlt es etwas .
Weniger an den jungen Mädchen .

Vor dem Eisstand muß man Schlange
stehen , Zuekerstangen gibt es nur gegen
Zuckermarken und Luftballone über¬
haupt nicht . Und die Schießbuden haben
sich mit Armbrüsten getarnt . Oder man
wirft mit Stoffballen nach Konserven¬
dosen (leeren ) . Das macht wenigstens
Radau (wenn man trifft !) .

Aber auch ohne Konservendosen lärmt ,
orgelt und gröhlt es recht vergnüglich
um die Markthalle herum und in die
Fenster der Spruchkammer hinein . Mit¬
ten in den Ernst des Lebens hinein ,
möcht » man sagen . Aber es ist besser ,
nicht nachzudenken , sondern den guten
Willen zu bewundern . Halten wir uns
verzweifelt fest am guten Willen !

Bewundern wir ! Eine Riesendame gibt
es allerdings nicht . Sie scheinen alle
rechtzeitig ausgewandert zu sein . Ob man
nicht einige '

(als Anschauungsmaterial
für unsere heranwachsende Jugend ) im¬
portieren könnte . Wir würden dafür im
Austauschverfahren einige Hungerkünst¬
ler geben . Weil die nämlich bei uns keine
Zugkraft mehr haben . Aber sonst ist alles
da , was zum Jahrmarkt gehört . Zum

Beispiel der stärkste Mann der Welt , die
Haremsdame und die Schönheitskönigin ,
Kasperle , Messerwerfer und Schlangen¬
tänzerin , Zauberkünstler und Akrobaten ,
die Todeswand , wo einen das Gruseln
überkommt , und die zersägte Jungfrau ,
bei der es nicht gruselt , weil man weiß ,
daß es nicht ernst damit ist , weder mit
der Jungfrau noch mit der Sägerei .

Außerdem gibt es noch die moderne
Richtung . Mit dekorativ gemalten Pin -
up - girls auf Pappe und dem schon er¬
wähnten Schild „Nur für Erwachsene “.
Auch der Jahrmarkt geht mit der Zeit .
Am aktuellsten freilich ist das Gedränge
vor den Lotterieständen mit dem Glücks¬
rad oder den Würfelbechern . Dort kann
man Kinderspielzeug , Puppen und Ge-
brauchsgegenstäpde gewinnen . Der Ernst
des Lebens hinter dem Glücksrad .

Jetzt muß man also doch nachdenken .
Und den kleinen Schritt tun von der
Achterbahn weg zur toten Ausstellungs¬
halle . Von der Welt des „ als ob “ in die
Wirklichkeit . Und den viel viel größeren
Schritt von der vorgezauberten Vergan¬
genheit in die Gegenwart ohne Zukunft ,
■in der es noch keinen bunten Luftballon
gibt , der unsere Erinnerungen ins Nichts
entführt . gefa

„Kohlenmangel , Wäschemangel —
nichts wie Mangel — wo das noch

hinfahren soll ? !“

gnügen auch der Schwarzhandel geför¬
dert werde . Das Kollegium beschloß , die
Angelegenheit dem interfraktionellen
Ausschuß zur weiteren Behandlung im
Benehmen mit der Polizei zu übertragen .

Einrichtung eines Kleinen Theaters in
der Ausstellungshalle . Der Vorsitzende
gab zu dieser Vorlage eine eingehende
Begründung , wobei er vor allem darauf
hinwies , daß der durch Fliegerangriff
hervorgerufene bauliche Zustand der
Ausstellungshalle umfangreiche und kost¬
spielige Notmaßnahmen erfordert , wenn
weiteren Schäden vorgebeugt oder der
gänzliche Verfall verhütet werden soll .
Bei Durchführung der nicht zu umgehen¬
den Bauarbeiten ließe sich mit nicht all¬
zu großen Mitteln ein Kleines Theater in
schlichter Aufmachung im nordöstlichen
bezw . östlichen Teil der Ausstellungs¬
halle ednrlchten . Die zur Verfügung ste¬
henden Theaterkarten würden nicht aus -
reichen , um die Nachfrage befriedigen
zu können . Des weiteren sei die Möglich¬
keit gegeben , bei Errichtung des Kleinen
Theater « das Personal des Staatstheaters
voll einsetzen zu können , so daß das De¬
fizit des Staatstheaters und damit der
Zuschuß der Stadt sich , verringere . Fer¬
ner fehle es an einem größeren Ver¬
sammlungsraum zur Abhaltung von Ver¬
anstaltungen jeder Art . Alle diese Gründe
hätten zu dem Projekt der Einrichtung
eines Kleinen Theaters in der Ausstel¬
lungshalle geftjhrt , ohne jedoch die Ge^
gengründe nicht zu respektieren . In der
Debatte wurden von einigen Rednern be¬
deutsame Bedenken gegen das Projekt
vorgetragen . So ist vor allem hervor¬
gehoben worden , daß der Wohnungsbau
noch wichtiger sei als did Einrichtung
eines weiteren Theaters . Die Vorlage
fand aber dennoch mit großer Mehrheit
Annahme .

Nach Erledigung einer Reihe kleinerer
Vorlagen wurde noch die Brotfrage
besprochen , wozu von fachkundiger Seite
nähere Aufklärung erfolgte . Die Stadt -!
Verwaltung wird die vorgetragenen An¬
regungen zur Verbesserung der Karls¬
ruher Brotversorgung weiter verfolgen .
Anschließend teilte Bürgermeister Rie¬
dl n g e r mit , daß mit der Ausgabe von
Briketts für den Winterbrand is den
nächsten Tagen begonnen werde .

19 Küfergesellen bestanden Meisterprüfung
Am 29 . und 30 . Mpi fand in der Ge¬

werbeschule in Karlsruhe die Meister¬
prüfung für das Küferhand¬
werk des Handwerkskammerbezirks
Karlsruhe statt , der sich 19 Prüflinge
unterzogen , die aus den Innungsbezirken
Karlsruhe , Pforzheim und Bruchsal
stammten . Nachdem die Prüflinge unter
ihrem Kurslehrer , Gewerbelehrer H u-
b e r , Karlsruhe , die fachkundliche Prü¬
fung abgelegt hatten , begann für sie die
fachtheoretische und praktische Prüfung
vor der Meisterprüfungskommission der
Handwerkskammer Karlsruhe unter Vor¬
sitz des Obermeisters der Küferinnung
des Bezirks Karlsruhe , Küfermeister Emil
Kehrb ' eck , Ettlingen . Die Meister¬
arbeiten waren durchweg gut und legten
Zeugnis ab von meisterlichem Können .
Durch Eifer und Flejß im Lernen konn¬

ten die Prüflinge auch im fachlichen
Wissen den Anforderungen gerecht wer¬
den . Die Ausstellung der Meisterstücke
der Jungmeister in der Gewerbeschule
Karlsruhe gab der Öffentlichkeit einen
Beweis guter Arbeit und einen Hinweis
auf die Bedeutung des Küferhandwerks
für die Volkswirtschaft .

Aus Anlaß dieser Meisterprüfung ge¬
stattete die Firma Chr . Riemp p , Karls¬
ruhe , eiQ# Besichtigung ihfer Essigfabrik .
Unter der Führung des Herrn Kreher
von der techn . Abteilung wurde den
Jungmeistern eine handwerkliche Sehens¬
würdigkeit geboten , der sie größte Auf¬
merksamkeit schenkten . Ebenso ermög¬
lichte die Brauerei Moninger A .- G .,
Karlsruhe , eine Betriebsbesichtigung un¬
ter Leitung des Direktors Dax .

güfern teilweise erheblich benachteiligt -
Das in den Referaten und in der Aus¬
sprache vorgetragene umfangreiche Zah¬
lenmaterial beleuchtete besonders grell
die geradezu katastrophale Lage des
Landkreises in der Versorgung mit Schu¬
hen und Arbeitskleidung , Küchen - und
Wohnungsmöbeln , Fahrrädern und Näh¬
maschinen , Bereifung und ' Kraftstoff ,
Kohlen und Baumaterialien , um nur die
wichtigsten Posten unentbehrlicher
Wirtschaftsgüter zu nennen . Begreif¬
licherweise konnten von hier aus keine
Beschlüsse gefaßt werden , um diese Not¬
stände zu beseitigen , die aber gemildert
werden können durch eine vollständige
Erfassung und gerechte Verteilung der
wenigen erzeugten Wirtschaftsgüter und
durch Bekämpfung des Schwarz - und
Tauschhandels . Das Flüchtlingsproblem
kann nur gelöst werden , wenn es gelingt ,
durch neues Bauen die Ostvertriebenen
menschenwürdig unterzubringen , andern - '
falls schreitet die Demoralisierung des
Volkes fort , wächst der Haß aller gegen
alle . Nicht allein für Neubürger fehlt es
an Wohnraum , die Ausgebombten , Heim¬
kehrer und Neuvermählten können eben¬
falls nicht untergebracht werden . Die
Wohnungsnot wird nicht durch Beschlag¬
nahmungen und Zwangsmaßnahmen , son¬
dern nur durch Schaffung neuen Wohn -
raums gemeistert . Auch die Zersplitte¬
rung der baulichen Aufgaben auf zu viele
Ministerien und das Fehlen jeder Pla¬
nung in Bau - und Mobilarfragen hemm¬
ten bis heute jeden Fortgang im Woh¬
nungsbau .

Lebhafte Kritik wurde an vielen Maß¬
nahmen des Landwirtschafts - und Lan¬
desernährungsamtes geübt , dem es an
Fachleuten fehle , das nichts anderes als
eine bezugscheinausfüllende Behörde sei ,
die sich krasser Fehler in der Verrech¬
nung zuschulden kommen lasse und nicht
um Ersatz - und Neubeschaffungen besorgt
sei . Die Milcherfassung und -ablieferung
sei infolge der Ausschaltung der
Getn einde Verwaltungen desorganisiert ,
schlechtes Nutzvieh könne nicht ausge¬
wechselt werden , weil das Landeswirt¬
schaftsamt sich nicht darum kümmere .
An Stelle von Geldprämien für gute
Ablieferung müöten künftig Gutschein¬
prämien auf landwirtschaftliche Geräte
treten . Die Kunstdünger - und Saatgut -
zuteilüngen seien unzulänglich und zu
spät erfolgt . '

Abschließend stellte Landrat Groß
fest , daß die Tagung bis in letzte Einzel¬
heiten gezeigt hat , wie der Landkreis
Karlsruhe um seine Existenz kämpft . Die
Lage wurde ohne Schönfärberei so ge¬
schildert , wie sie tatsächlich ist . Das Ge¬
setz 50 des Kontrollrates vom 20 . 3 . 1947 ,
das in der Öffentlichkeit bisher so gut
wie nicht bekannt gemacht ’ wurde , gibt
die Möglichkeit , den schwarzen und grau¬
en Markt weitgehendst einzudämmen .
Dieses Gesetz sieht harte Strafen für die
Saboteure unserer Wirtschaft und Er¬
nährung vor und muß vor allem in der
britischen Zone , wo in jeder größeren
Stadt offizielle , von den Behörden still¬
schweigend geduldete und sogar gebil¬
ligte Schwarzmärkte bestehen , angewen¬
det werden . Bei uns in Baden existieren
keine derartigen Schwarzmärkte , aber

Uffem Pliönixplat *
„ Mensch Vadder “ , hat mei ’

gsagt , heut gehsch awWer a uff de ’ puf
— bedenk doch : Phönix geger KFV-«
„Liewer Karle , bei dere Hitz ; un ’

wam,
’

e ’ Gwidder gibt ? “ hab ich gsagt . {, *
wann 's Katze hagelt gehn m 'r 11

nautij*

„Vadder ,
d ’r Herberger , d ’r Janda !“

Also simmer halt mitnanner naugmei ’ Fraa hat sich ’s a net nemme gUaf
d ’r KFV _ siehsch ^

_ Viel La *
ijenn klatscht ; Ich awwer net . Ich'denkt , die solle erseht emol zeigese kenne . Awwer scho henn sich e ’ n„Leut nach m ’r rumdreht . „Vadder S “1
weil kommt d ’r Phönix ! Siehsch -se - l' "
Gauß , d ’r Kühn “

, hat d ’r Willi g ’swVWidder isch klatscht worre . Diesmol iv “
ich vorsorgshalwer mitklatscht .jetzt klatscht -er nadierlich “

, hat "
ein ’

hinner m ’r gsagt , „scheints isch -er Phanixler !“ Un ’ nord isch ’s losgange .
Karle : „Mensch Vadder , guck norrd ’r I£FV loslegt , gut Nacht Phönix !1'

Stimin von hinne : „Norr net so
‘ "

Kleiner !“ — SchiedsrichterpfiffT
für Phönix ! — Willi : „Bleedsinn “ .l £a

*
1!{i

“

„Willi , halt Dei ’ dumme Gosch ' 1' ’
„Ruheee !“ hab ich gschrie , „ d ’r Schi«s

"
riohter werd ’s besser wisse !“ __ VÜ
Mann newe mir : „Sie sinn scheint . /i
richdich Fußballer !“ - Aha , hab fldenkt , jetz musch zeige , daß 'd a was »■
stehsch vom Fußball . — SchiedsrichJf
pfiff ! — Aus Leiweskräfte hab ich^de Platz neigschrie : „Faul “ ! _
grinst un ’ guckt nach m ’r fum . __ VaA.der , blamier de ’ det ,

’s war jo abseits«hat d 'r Willi zu mir gsagt . — SchiM*richterpfiff : Eckball für KFV ! — Kar!«„Vadder baß uff , jetz Isch e ’ Dor fälliril«- „Wo? “ hab ich gfrogt . - „Beim pL
nix nadierlich “

, hat d ’r Karle mich snghaucht . — Wie de ’ Blitz hat -en de ’ Wi ' i
"

am Hals ghat . Wo ich -en hab wegreifugwollt vom Karle , hat mich e ’ Fraa anschrie : „Lasse -s ’en norr geh ’
, der Bu’

hat recht ! D ’r anner isch jo schwer forde ’ KFV eing ’stellt , un ’ Sie scheints a!“
„ Sie “

, hat sich mei ' Elvira neigmischt
„was gehn dann Ihne mei ’ Kinner an !“

„Komm Frak “, hab ich gsagt , m’rstehn liewer wo annerscht hin !“ Awwer’s hat kei ’ Wert ghat ; allfort hitzicherisch s worre . Un ’ jedesmol , wann ich was
gsagt hab , isch ’s scheints falsch gwestUn ’ einmol bin ich for en „Phönixler“
ghalte worre , un ’ ’s annermol Widder foren „KFV - ler “. Mei ’ einzicher Trosclitisch d ’r Schiedsrichter gwest . Dem isch'snämlich gradso gange . Uff eimol hat d rKarle Widder brüllt , so laut daß -es gangeisch : „Faul — Elf -Meter — jetz bollern
beim Phönix !“ — Mei ’ Willi awwer , derisch leicheblaß worre un ’ hat gschäumf
„ Wart norr Karle , bis daß m ’r heimkom¬
me !“ Un ’ jetz sind 10 000 Häl s länger
worre , alles hat von hinne vordrängt,bis daß ich mit meinere Fraa am Gländer
ghängt bin . — „Schuß — Tor — bravoo!1*
hat d ’r Karle dobt un ’ gschrie , isch rum-
ghopft wie v ’rrickt un ’ hat de Hut in |d ’Heeh gschmisse ;

’s isch meiner gwest.Im selwe Moment isch mei ’ Fraa in tf
Knie gsunke . Seiler Mann hinnedran hat
scheint ’s a en Elfmetet gschosse . „Isch
des a noch , en Sport ? !“ hat mei ’ Fraa
bruddelt . „Alte Phönixlere !“ hat der
Mann zu ’re gsagt . .Scheints hat -er gmeint,sie sei wege dem Tor in Ohnmacht
g’stärzt . — Uffem ganze Heimweg hat
mei ’ Fraa gjammert weger -em Fießle , tm’wir müssen auf der Hut sein , um nicht

in diesen Strudel mit hineingerissen zu | d ’r Willi hat a gheult ; awwer weger-em
werden . L . A . Phönix . Eustachius Dindemüller .

Das Sportprogramm am Sonntag
garter Kickers — Phönix Karlsruhe , Nürn¬
berg — VfB Stuttgart , Schwaben Augsburg
— SpVgg Fürth , Aschaffenburg — Bayern
München . Waldhof ' — 05 Schweinfurt . Ulm
1846 — FSV Frankfurt , Eintracht Frankfurt —
Neckarau , Bamberg — Kickers Offenbach .

Uandesliga : VfR Pforzheim " — Neureut ;
Mühlacker . Frankonia ; Brötzingen gegen
1. FC Pforzheim : Oberhausen — Dillweißen -
stein . — Bezirksklasse : Aue — Rüppurr ; FC
21 — Forchheim . — Um die Kreismeister¬
schaft : Fovchheim — Pfaffenrot ; Kleinstein¬
bach — Uerdingen . AH . - Pokalrunde , Sams¬
tag , 19.00 Uhr : Daxlanden — KFV ; Phönix —
Frankonia ; Mühlburg — ASV Durlach (FC
West -Platz ) : Ettlingen — Grünwinkel ; Süd -
stem — Beiertheim .

Kreismeisterschaft der Jugend : (Platz
der Spiel - und Sportvereinigung Karls¬
ruhe , Linkenheimer -Allee ) : A-Jugend : 9.00
Uhr , KFV gegen Sieger von Mühlburg —
Grötzingen ; B - Jugend : 10.15 Uhr , Neureut —
Daxlanden (Endspiel ) . Resultate vom

22.00 Uhr . Verstärkter Straßenbahnverkif 1
bringt die Teilnehmer in den Linien 16 «nd i
25 nach Feudenheim und zurück . Das Rei» '
büro Lloyd hat für den Vorverkauf
Samstag auch von 17—19 Uhr geöffnet .

Süddeutsche Handball - Meisterschaft . OS«*#
gegen München ; Schwanheim — Waldtraf .
Aufstieg zur Verbandsliga . Da&rjlanden — Birkenau ; St . Leon — Brettm . i
Badische JugendmelsterithiS .
Beiertheim — Ketsch in Graben . Badisch « !
Frauenmelsterschaft 11. 8.
VfR Mannheim — Phönix Karlsruhe ,
Uhr , Herzogenriedplatz . Kreisklasse :
Mörsch — Langensteinbach ; MTV — Durta* - '
Aue : Hochstetten — Jöhlingen . Er ge
n i s s e : Die Frauen vom VfR Mannheimj
gewannen 2 :4 das Rückspiel in Neulußbei* «
und bestreiten gegen Phönix Karlsruhers T
Endspiele um die Badische . 9-n.

Kreismeisterschaften 1947 der Leiehtaftb -
ten . Auf dem Sportplatz der Freien Sp&P
und Sportvereinigung Karlsruhe (Parkrirg
Linkenheimer Allee ) , finden am SormVf31. 5, 1947 und 1. 6. 1947 : C-Jugend : Knie - - „ - - — - M

lingen — Neureut 2 :1 (Knielingen Kreismei - I 6
„J ,

947 '. 9 Uhr , die Wettkampfe um 5a
ster ; B-Jugend : Neureut - Blankenloch 3 :1 ; K !£ ? m *' si eri iC? a

,
f1:en ?*?“ ’ K ™ ’ ,

MTL ! K ?
A-Jugend : BlankenlochEttlingen 3 :0 ;

stein , Blankenloch u . a . m . , gabenA-Jugend : KFV — Durlach -Aue 3 :0 ; A-Ju¬
gend : Mühlburg — Grötzingen 1:1 (nach Ver¬
längerung ) .

Feudenheim — Mühlburg . Der Sonderzug
fährt am Sonntag , 14.30 Uhr Karlsruhe
Hauptbahnhof , Mühlburg 14 .38 Uhr ab und
kommt 16.10 in Mannheim an . Rüdefahrt

Achtes Symphoniehonz .ert

Wie wird das Wetter?
Wetterbericht v . Amt f. Wetterdienst Khe .

Unbeständig , kühl . Vorhersage , gül¬
tig ' bis Montagabend : Wechselnd bewölkt ,
mit zeitweiligen Aufheiterungen . Zum Wo¬
chenwechsel meist stärker bewölkt und ge¬
bietsweise Regen . Tageshöchsttemperaturen
um 20 Grad . Tiefstwerte in der Nacht 10
bis 14 Grad . Mäßige , zeitweise etwas auf¬
frischende Winde af ; westlichen Richtungen .

Rheinwasserstände
*. 8. 1947 : Konstanz 358 4- 1, Breisach 192

4- 8, Maxau 400 + 1, Mannheim 275 — 1.
Caub 168 4- o. — 6. 6. 1947 : Konstanz 358

. + 0, Breisach 194 — 2, Maxau 399 — 1, Mann¬
heim 276 -r 1, Caub 185 — 2,

Udo Dämmert spielt Prokofleff
War dieses Konzert schon hinsichtlich

Ausarbeitung und Interpretation wohl
der Höhepunkt der Saison , wirkte es auch
die / Programmzusammenstellung betref¬
fend als ungemein geschickt und ge¬
schlossen , nicht nur darum , weil es ein
ausschließlich russisches Programm war .
Aber könnte man das Klavierkonzert Nr .
3 opus 26 von Serge Prokofleff nicht als
interessantes Pendant der Musik Tschai¬
kowsky ' s bezeichnen , als Tschaikowsky
die ungewohnten Elemente russicher Mu¬
sik sozusagen „gemeinverständlich “ ge¬
macht hat und Prokofleff mit seiner Art
des Komponierens moderne Musik ge¬
meinverständlich macht , d . h . den Hörer
nicht von vorherein vor allzu viele Proble¬
me stellt ? Prokofleff ist nicht revolutionär
wie etwa Skrjabin , Schönberg oder Berg ,
aber trotz allen Konzessionen , die Pro¬
kofleff an andere Stilepochen noch macht ,
verfolgt er mit unbeirrbarer Logik sein
Ziel , die Entwicklung eines neuen Stil¬
willens positiv zu beeinflussen . So kon¬
servativ der formale Aufbau des Kon¬
zertes ist , so kühn werden manchmal alle
traditionellen Begriffe von Harmonie und
Melodie umgestoßen um trotzdem nie¬
mals den Klang zu •' Verneinen . Gerade
daraus entsteht eine glückliche Synthese
für den Hörer , der sich vom Traditio¬
nellen nur schwer trennen kann , aber
durch ein solches Musterbeispiel von
Verquickung modernen Stilgefühls und
Überliefertem leichter an die moderne
Musik herangeführt wird , als durch auf
diesen Hörer manchmal provokatorisch
wirkende Werke , welche revolutionär
alle Tradition vermeiden . Gewiß sind
diese Werke für die Musikentwicklung
immer ungemein wichtig , aber der unge¬
schulte Laienhörer kann mit ihnen nicht
so viel anfangen wie mit einer Musik ,
im Stil Prokofieffs . Durch Udo Däm¬
mert fand das Werk eine geradezu
mustergültige Ausdeutung . Die ungeheuer
schwierigen technischen Anforderungen

sind für ihn anscheinend überhaupt nicht
existent , so daß die spielerische Eleganz ,
mit der er sie meistert , seiner Inter¬
pretation manchmal beinahe etwas Indif¬
ferentes geben . Aber mir scheint , daß
gerade die kühle und scheinbar unper¬
sönliche Haltung dem Werk sehr zustat¬
ten kommen , denn die Variationen im
zweiten Satz beispielsweise , in denen
Prokofleff beinahe zu viel impressionisti¬
sche Konzessionen macht , verleiten
sicher leicht zu einer übermäßigen Ge¬
fühlsbetonung , die dem Werk dann je¬
doch vielleicht einen teilweisen senti¬
mentalen Charakter verleihen würde .
Durch seine vollendet durchdachte und
mit ihathematischer Genauigkeit berech¬
nete Auslegung zog Dämmert das Publi¬
kum so sehr in seinen Bann , wie man es
sehr selten erlebt . Die Begleitung durch
Otto Matzerath war diesmal eine
letztmöglich kongeniale , Dirigent und
Komponist bildeten in jeder Phase eine
so starke Einheit , wie wir sie in dieser
Vollendung noch von dem Hamann -Kon¬
zert in rühmlichster Erinnerung haben .

Romantischen und leidenschaftlich er¬
regten Ausklang sefluf Matzerath mit
seiner Auslegung der Pathetique von
Tschaikowsky . Hier war nichts von über¬
schrittenen Grenzen der Sentimentalität
oder nicht mehr ernst zu nehmenden
„ Salonton “ zu spüren , den man Tschai¬
kowsky oft vorwirft : Es war - eine
schlechthin vollendete Erfassung des Ge¬
nies Tschaikowsky . Neben der empfin¬
dungszarten Romantik des zweiten The¬
mas stand plötzlich und unvermittelt der
brutale Krafteffekt der asiatischen Natur
im Scherzo und das tragisch -heroische
Pathos des Adagios . Dieses Herausarbei¬
ten der Gegensätze bis zur letzten Stei¬
gerung war „ russisch ”; wie es nicht hätte
anders sein dürfen , und schon auch des¬
halb war die Pathetique für Otto Matze¬
rath auch persönlich eine Gipfelleistung
dieser Saison . Dasselbe kann man auch
vom Orcehester behaupten , das in beiden
Werken jede Kritik verstummen machte .
Es entstand der Eindruck , daß jeder Mu¬
siker mit einer innerlichen Vertiefung

seinen Part mustergültig verarbeitet
hatte .

Der starke und enthusiastische Beifall
des Publikums war mehr als verdienter
Dank für Solist , Dirigent und Orchester ,
für eine musikalische Feierstunde , wie
sie uns so vollendet nicht oft beschert
wird . Ng .

„ Das Land des Lächelns “

Das Heidelberger Bachlenz - The
ater gastierte jüngst in der Durlacher
Festhalle mit L e h ä r s reichlich gespielter
Operette „Da s Land des Lächeln s“ .
Die gut besuchte , von dem musikalischen
Leiter Werner I d 1 e r gewandt und schwung¬
voll dirigierte Vorstellung vermittelte die
Bekanntschaft mit einem das gewöhnliche
künstlerische Durchschnittsmaß weit über¬
ragenden Tenor . Theo Herrmann sang
den zum edelmütig -schmerzlichen Verzicht
auf sein Liebesglück bestimmten chi¬
nesischen . Prinzen Sou -Chong vermöge einer
in allen Lagen tragfesten , zu drairiatisch
bewegtem Ausdrude wie lyrischer Zartheit
gleich fähigen , klangschönen Stimme und
einem Spiel von gebändigter Leidenschaft
und beherrschter Haltung . Seine routinierte
Partnerin Ly Brühl (Lisa ) wußte recht
glücklich das Gehabe der großen Dame mit
der eigenwilligen Empfindungsgewilt der
liebenden Frau zu vereinigen . Gesanglich
brachte sie einen nicht mehr in erster
Blüte stehenden Sopran zu immerhin re¬
spektabler Geltung . Dem heitern Paare
gaben die niedliche Hannelore Sturm
(Mi ) und der bühnensichere Edgar B a m -
berger (Gustl ) ansprechende Verkörpe¬
rung . Inszenierung (M . Würfen -
b e r g e r ) und Ausstattung (E . Stad¬
ler ) paßten sich den Raumverhältnissen
einfach und geschieht an . Sollte das Bach¬
lenz - Theater dauernd die Nachfolge des
Neuen , Theaters übernehmen , dann wün¬
schen 'wir freilich einen kuiturfreudigeren
Spieiplan als den derzeitigen , der nur auf
plattes Vergnügen und günstige Kassen¬
erfolge abzuzielen scheint . R . R .

nicht ohne leise Wehmut nach Hause ge¬
gangen sein . Zwar stand hinter allem das
große Format dieser Künstlerin , die über¬
legene Technik und ein sicheres Stilempfln -
den . Aber dieses Format sprengte die ly¬
rische Landschaft des Liedes , diese Technik
konnte trotz ihrer Überlegenheit die Gren¬
zen der stimmlichen Leistungsfähigkeit nicht
mehr verschleiern und dieser Stil , der weit¬
ausladende Deklamationsstil Bayreuths ist
dem Liedstil eines Mozart , Beethoven , Schu¬
bert gänzlich inkongruent . Man konnte den
schmerzlichen Gedanken einfach nicht los¬
werden , wieder einmal von einer großen
Persönlichkeit des deutschen Theaters Ab¬
schied genommen zu haben .

Klavierabend Mechthild Hatz
Mechthild Hatz spielte Schubert und man

hätte sich gewünscht Beethoven zu hören .
Scharf profiliert sie die Themen der Sonaten
und gestaltet die Durchführung in dramati¬
scher Zuspitzung als Schwerpunkt des Wer¬
kes . In den langsamen Sätzen dagegen und
im Impromptu in B kam der Hörer wenigerauf seine 'Kosten Wo blieb das lyrische
Sichaussingen ? Die edle gesangliche Kantl -
lene , die zarten Striche und Konturen der
Schubertschen Landschaft und die hauch¬
zarten Farbtone seines Kolorits ? Hier war¬
tet noch intensive Arbeit der begabten
Künstlerin . Kn

Meldungen ab .
Schwerathletik . Die Ringerstaffel desT ^

Einigkeit Mühlburg tritt am kommet ™
Sonntag ^ egen die Spvgg . Germania an. D**
Treffen geht ein Jugendkampf voraus .
Kampf .findet um 16 Uhr . im Gasthaus Ens®
Grünwinkel statt . — KSV Durlach -Gräm1’;
gen hat den diesjährigen Gruppend '
KSV Wiesental in einem Mannschaftskamp
zum Gegner . Der Kampf beginnt 14.M lJlr
in der Friedrichsschule Durlach .

Kampfrichterlehrgang . Für den Bez fc*
findet am kommenden Sonntag im KlubM“
der Sportvereinigung Germania ein KaWPJ
richterlehrgang mit Kampf rieh terpru . -™
statt . Der Lehrgang beginnt um 9 Uhr .
Schwerathletik treibende Verein des B
Süd hat mindestens 2 Kampfrichter zu
len . Die Vereinsführer sind für die Besca t M
kung verantwortlich .

" ■
Freie Spiel - u . Sportvg . Anläßlich

Weihung des Parkringstadions am 14- .■
ragen aus dem Sportprogramm ein
bailstädtespiel Karlsruhe —Heidelberg , / /t -1
leichtathletische Staffelkämpfe mit badbui ■ a
Spitzenklasse hervor .

1860 München schlug BC Augsburg *:l
^

Schmidhuber brachte im Punktspi «1, „
München gegen BC Augsburg am Froa -
namstag die Münchener in der neun ! ,,
nute nach schöner Kombination to . F^ .£.,gs

. u m Gedenk 'en

Aus dem Konzeptsaal
Liederabend Martha Fuchs

Wer das Glück hatte , die große Sängerin
und Darstellerin Martha Fuchs vor ungefähr
einem Jahrzehnt in einer ihrer Glanzrollen
zu erleben , wird von diesem Liederabend

Die Bad . Staatskapelle ehrte im vergange¬nen Monat das Andenken an zwei verstor¬
bene , sehr beliebte Mitglieder des ehema¬
ligen Hoforchesters : den Geiger Bernhard
Prasse , wohnhaft in Berghausen , und den
Solocellisten , Konzertmeister Paul Traut -
vetter , der in einem Lazarett in Gotha
verstorben war . In de ^ Kirche in Berg¬hausen wurde eine sehr stimmungsvolleTrauerfeier mit einer Gedenkrede von
Pfarrer Zimmer aus Karlsruhe abgehalten ,die von musikal . Darbietungen des Ochsen¬
kielquartetts und Gesang umrahmt waren .Anschließend wurden unter ehrenden Nach¬
rufen sowohl der Gen .-Direktion als auch des
Obmanns der Staatskapelle Kränze niederge¬
legt . Die Asche von P . Trautvetter , die erst

kürzlich aus der russ . Zone herbeigebracht war ,wurde der Erde übergeben , nachdem vorher
ebenfalls im Krematorium «ine Trauerfeier
mit einer ergreifenden Rede von Dr . Hesse - (Internat . News Servis « ) — W “ “
mer stattfand und das Ochsenkielquartett düng nicht veflangter Manuskr ' P*
einen Beethovensatz gespielt hatte .

v UW1VULL ZsVMKlUlliatlUll 'Vi FBereits zwei Minuten später hatte
Mittelstürmer Platzer , der beste
Gäste , den Ausgleich he ^gestellt . In “ / - er
Minute war der „ Löwen “-Mittelsg rt? tr
Thanner erfolgreich . Der gleiche W
stellte noch vor dem Wechsel das
tat her . Nach der Pause hatte der Bc
weise etwas mehr vom Spiel , ErfoU e
ben ihm jedoch versagt . t
Jubiläumsspiel Südstern — ASV Duria ** r

Die Südstern -Elf war nach den
Spielen kaum wieder zu erkennen .
brachte Durlach bald in Führung - A
später erzielte Weiß mit schönem *
schuß den Ausgleich . Zu einem
Vorstoß Südsterns wehrte ein
Abwehrspieler mit der Hand ab .
ligen 11-Meter verwandelt Weisbrod
zum 2 :1. Durlach mußte sich nach “ er

gcbi^
gewaltig anstrengen , um kurz vor*
durch seinen Linksaußen den Ausgl *-
erzielen . . « fC

Samstag , J9 .30 Uhr : JubiläumssP iei
Südstern — VfB Knielingen . , —̂

Herausgegeben unter Militär -
Lizenz US - WB - 101 . Verantworte
leiter : Walter Schwerdtfeger und F
Baur . — Nachrichten : DENA
gern . Nachrichten -Agentur ) , DPD fPv ,Pressedienst Brit . Zone ), AP tN9
Press ) . SNB (Sowjet .
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Nummer 66 Anzeigen - Beilage „Badische Neueste Nachrichten " Samstag, 7 . Juni 1947
Gottesdienst « Herb . Henning , Mimst, , — Anita Henning verw . Schmitz , geh . Konzert -Cafä , ,Grüner Baum" , am Durlacher Tor , Kaiser «

Alt -kath . Gemeinde ; 9.30 Amt mit Predigt , Kriegsstraße 88 .
Evang . Gottesdienst . Samstag , 7. Juni : Matthäuskirche :

20 U. Wochenschlußfeier Sonntag , 8. Juni , 1« S. n . Tr . :
Daxianden : 8 .30 Uhr Wenzel . Albsiedlung : 9 .45 Uhr
Wenzel , Geibeistr . 5 : 9 und 10 Uhr Schmitt , Markus ,
kirche : 9 .30 Uhr Seuiert , Christuskirche : 10 Uhr Ratzel ,
20 Uhr Kühn . Matthäuskirche : 9 .30 Uhr Stupp , 18 Uhr hl .
Abendmahl , Weiherfeld : 9 .30 Unr Stern , Wilhelmstr . 14 :
8 und 9.30 Uhr Mondon , 20 Ubx Vortrag Hammann ,
Luisenstr . $3 : 8 und 9.30 Uhr Kühn , Haizingersuaße ;
8 und 9.30 Uhr Zimmermaiyi , Rintheim : 14 Uhr Fehn .
Hagsfeld : 9 .30 Uhr Steimnann , Rüppurr : 10 Uhr Schulz ,
DiajfcOnissenhaus: IQ Uhr Meerwein , Städt , Krankenhaus :
10 Uhr Mergner .

Ev.-luth . Gemeinde , Bismarckstr . 1 : 9 .30 Uhr Gdst . Mitt
woch 8 Uhr Bibelstunde .

Evang . Gemeinschaft , Amaliens tr . 77. So. 9 .30 Uhr Predigt ,
Do. 19.30 Uhr Bibelstunde , Hagsfeld , Jägerhausstr . 8a :
So . 18 Uhr Predigt .

Evang . Verein f . innere Mission A. B. . Amalienstraße 77.
So . 14.30 Uhr Einweihung des großen Saales , anschl . v.
8. 6. bis 13. 6. jeweils 19.30 Uhr Bibelwoche Pfr . Beck.

Christengemeinschaft (Münz) : So. 10 Uhr Weihehandlung .
Kirche Jesu Christi der Heiligen der letzten Tage . Sonn¬

tagsschule 10 Uhr , Predigt 11 Uhr . Im gr . Sitzungssaal der
Oberpost -Dir. , Zimmer 305. Ettlingertor .

Erste Kirche Christi Wissenschafter , Karlsruhe , Richard -
Wagn .-Str . 11. Gottesd . : Jed . So . 10 U.. ied . Mi . 7 Uhr .

Gemeinsch . d . S .T .Adventisten , Kriegsst . 84 . Freitag , 20 Uhr ,
Gebetstunde . Samstag , 9 Uhr , Bibelschule , 10 Uhr Predigt ,

Lautenschläger , Khe . , Dl .-Allee 4. Tr . : 7 . 6 . , 14.30 , St . Bernh
T/4 Norman Holland Jr . — Trudy Holland geb . Diete ,USA. Mauch -Chunk -Penna , z . Zt . Khe . , Zähr .-st . 86 , 6. 6. 47
Blazo Cetkovic — Elfriede Cetkovic geb . Ruf, Khe . , Roon-

straße 22. Tr . : 10. 6. 47 , 11 Uhi , St . Michaelk . Beieith .
Theo Lösch — Mathilde Lösch geb . Zimmennann . Trauung :

7. Juni in Freiburg/Br . Bürgerwehrstraße 18.
Herbert Zieger , Pol .-Untere . — Ilse Elisabeth Charlotte

Zieger geb . Haase . Philippsburg , den 24. Mai 1947.
Geboren :

Wolfgang -Emil : Uns . Stammh . ist a . 3 . 6 . ang &k. ln dkb . Fr . :
Emil Fauth u . Fr . Charlotte geb . Fiebig , z . Zt . A. Diak .-Hs.

Veranstaltungen
Pali , Herrenstraße 11, Tel . 2502 . Ein Columbia -Film : ,,Mr.

Deeds geht in die Stadt “ mir Gary Cooper und Ruth
Dennelly . Beginn : 15.00 , 17.30 , 20.00 Uhr . Vorverkauf :
täglich 10.00 bis 12.00 Uhr . Kasse - ab 14.00 Uhr .

Rhcingold , Rheinstr . 77 , Ruf 6283 . Bis 12. Juni 1947 Im
Film Hans Moser in , ,Das Ferienkind “ . Ein deutsches
Filmlustspiel mit Lizzi Holzschuh ; Harry Hardt u . a . m .
Vorst . Sa. bis Dienstag 15.30 , 17.45 und 20.15 Uhr . Mittw . ,

Straße 3, Tel . 7448 . Jeden Nachmittag und Abend Kon¬
zert . Dienstag , Mittwoch und Donnerstag ab 15.30 Uhr
Tanz . Montags Betriebsruhe . Es spielt die Kapelle Kurt
Groß mit seinen Solisten . '

Kaffee Kabarett Roland , Khe . , Ecke Kreuz - u . Hebelstr .
Unser Programm mit Bobby Streife, der Frechdachs im
Frack . Täglich ab 19.30 Uhr Kabarett und Tanz . Mitw .,
Samstag u . Sonntag nachm , ab 16 Uhr Kabarett u . Tanz.

Passage -Palast Varietä , Passage 20—26 , Ruf 4742 . 1. bis
15. Juni 1947 , ,Für jeden etwas “ . Beginn täglich 20.00 Uhr .
Jeden Mittwoch Hausfrauen - u . Kinder -Nachmittag mit
halben Eintrittspreisen . Sonn - u . Feiertags Familien - und

I Kindervorstellung . Kinder halbe Preise . Beginn 16 Uhr.i Freitag , Samstag und Sonntag Tanz nach Programmschluß.Kartenvorverk . tägl . von 11—13 Uhr und eine Stunde
vor Beginn jeder Vorstellung . Besuchen Sie unsere ge¬mütliche , ,Cocktail -Stube “

, tägl . ab 20.00 Uhr geöifnet .
,,Palais " Cafä-Bar , Ecke Kriegs - u. Ritlerstx . (Palaisgarten ) .Mittw ., Do. , u . Samstag ab 16 Uhr Tanz . Sonntag ab

16 Uhr , Montag u . Dienstag ab 19 Uhr bezaubernde
Operetten -Melodien mit der Kapelle Mo-Ta-Rby , gesungenvon Charlotte Franklin und Marcel Klein .Caf6 am Zoo , Ettlingerstr . 33 . Konzert und Tanz . Montag ,Mittwoch , Donnerstag ab 15.30 Uhr Tanz . Dienstag Be¬
triebsruhe . Freitag ab 18 Uhr geschlossen . Was Sie sich

jDonnerstag, 12. Juni 19.30 Uhr , ,Nebel \ Ein Stück von
I Hans Schweikart .'Freitag , 13. Juni , 19.30 Uhr „ Der Soldat Tanaka " (Kul¬

turbund , 5 . Serie ) , Schauspiel von Georg Kaiser .Samstag , 14. Juni , 19.30 Uhr Gastspiel der Stadt . Bülinen
Heidelberg , ,Das Lied der Taube " , Komödie in 3 Akten
von John van Druten . Deutsche Fassung : Alfred Polgar ,Sonntag , 15. Juni , 17 Uhr Ein Meisterabend froher TJn ' er -

Rhenastr .) , Bulach (Gasthaus z Schäumenden Alb , Neue
Anlagestr . 38) , Knielingen (Schulst . 3) , Grünwinkel
(neues Schulhaus Puiverhausweg ) und Daxlanden , b) für
die Mädchen : in der Tuilaschule II (Tullastraße 57) ,Hebelschule (Ecke Kreuz - und Markgrafonstr -) , Uhland -
schule (Schützenstr . 35) , Südendschule I (Südendstr . 35) ,
Leopoldschule (Leopoldstr . 9) , Gutenbergschule II (Goethe¬
straße 34) , Hardtschule II (Hardtstraße 1) , Waisenhaus

hoff, dem Gloria -Expreß , dem Melodia -QuarteU , dem Tanz -
paar Helga und Viktor Seroff.
20 Uhr Ein Meisterabend froher Unterhaltung , ,In Musik
gesetzte frohe Laune “

# Mifwirkende wie um 17 Uhr
- q1 ■—

^ .. - - - : - — - - ~ '■ — | 1 . luimsi -iiutc ** nwuisuawc naocuiiduahaUung „In Musik gesetzte frohe Laune " mit Peter _Igel - j (S '.ößerstr . 17) , in den Schaler , der Vororie : Friedrich -^ . . . . ~ schule Durlach (Pfinztalstr . 78) , Aue , Hagsfeld , Rintheim ,Rüppurr (Riedstr . 11) , Beiertheim (Südendschule II , Graf
Rhenastr .) , Bulach (Gasthaus z . Schäumenden Alb) , Knie¬
lingen , Grünwinkel (neues Schulhaus (Pulverhausweg ) und
Daxlanden . Eine Berechtigung für die Aufnahme einesKindes in einem bestimmten Schulhause kann aus seiner
Anmeldung in diesem Schulhause nicht abgeleitet werden .Eltern oder deren Stellvertreter die es unterlassen , dieihrer Obhut anvertrauten schulpflichtigen Kinder zum
Schulbesuche der Volksschule anzumelden , unterliegender Bestrafung auf Grund de? Reichsschulpflichtgesetzes .Karlsruhe , den 27. Mai 1947. Stadtschulamt .

Amtliche Bekanntmachungen
Rationen für die 3. Woche der 102. Zuteilungsperiode ,

Es können beliefert werden :
Verbr .-
Gruppe

,E (ll
~

16 Uhr Jugend . Sonntag , 20 Uhr öffentl . Vortrag , Mittw . , Atlantik -LichUplele , Kaiserstr . 5 (Duxlacher Tor) .

Donnertag u . Freitag : 15.30 und 17.45 Uhr.
Auf der Bühne : Samstag u . Sonntag 7. u . 8 . 6 ., 14.30 Uhr
„Max und Moritz “ Gastspiel der Märchenbühne Wagner . _ _Im Varietö : Neues Programm von der Gastspieldirektion wünschen , spielt Ihnen Samstags und Sonntags Fred Seitz
Berger mit .W . v . Barby , Strunk , Cavalini , Mac u . Jonny ' seiner Swing -Band.
Marcello , Oteros Braendel . Vorst , v . 1 bis 15. 6. 1947 Gasthaus zur Lokalbahn , Khe .-Grünwinkel , Zeppelinstr . 17.Mittw ., Donn . und Freitags 20 .30 Uhr . Samstags und Jeden Samstag ab 19.00 Uhr Tanz .
Sonntags 22 .30 Uhr . Vorverkauf für Film , Variete und „ Zum Lamm" in K.-Durlach , jeden Mittwoch , Samstag ,Bühne : Wo ..: ab 14.30 , So. ab 12.00 Uhr an der Theater - I ab 19, Sonnt , ab 16 Ubr Tanz . Es spielt Kap . Lahnstein ,kasse und telef . Bestellung . iDurlach Festhalle : Liederabend Wilhelm Oehler (aus Dur-

15 Uhr , Kinderrelig .-Unterricht . Tägl . 20 Uhr Bibelgruppen .
Femillen -Nachrichten

Karl Friedr . Ulrich , Bauob .-Insp . i . R . , m . lb . Mann , uns .
gut . Vater u . Großv ., ist a . 30 . 5. sanft en '.schl . In U.
Tr . : Elise Ulrich geb . Kirsch , Meckesbeim , Dr. Karl
Ulrich , Dipl .-Kfm. Gerh . ULrieh , Stgt .-Cannst . u. Fam .

Kail Batzler : Nach lg . Wart . erh . ich nun die amtl tr .
Nachr . , daß m . lb . Mann u . gt . Vat ., a . 24 12. 45 in
franz . Gef . gest . ist . In st. Tr . : Anna Batzler geb . Bos-
sert m . K. Herbert u Helga sow . a . Ang . Khe . , Schill .str .

Katharina Bodenmüller geb . Meier , meine treusorgende
Frau , ist am 28. Mal 47 unerwartet von uns geschie¬
den . Für erwies . Anteilnahme u . Blumenspenden uns .herzl . Dank . Hermann Bodenmüller nebst Angehörigen .

Brigitte Anni Leier , uns . ib ., einz . Kind , ist a . 4 . 6. im
A. v . 5 J . nach ein . schw . Krankn . v . u . gegangen .In tf . Tr . : Fam . Herrn. Leier , Südendstr . 29 u . Fam . Fr .W . Leder , Nokkstr . 2 u . Ang . B. 7. 6. , 11 U. , Hpfdh .

Luise F . Voegtle , Handarbeitslehrerin uns . herzgt . , treue
Schwester , Schwägerin u . Tante ist a . 3 . 6 . n . schw .
Krankheit gestorb . Bitte keine Beileidsbesuche , Die
trauernden Hinterbliebenen : Familien Voegtle .

Marie Wlßler geb . Loersch , uns . lb . Mutter , wurde in
ihr . 71 . Lebensj . a . 29 5 . 47 heimgeruf . Sie ruht bei
uns . gut . Vater in Neuchatel (Schweiz ) . — Seelenamt
am 14. Juni 1947 in St . Michael , 6 -45 Uhr .

Luise Mast , m . lb . Tochter , Nichte u . Enkelk . , i . n . schw .
Krankh . a . 6. 6 . sanft entschl In tf. Tr . : Luise Mast ,
Marie Zwingert , Ludwig Zwingert u . Angh . Beerdig . :
9. 6., 9 Uhr , Krematorium . Khe ., Werderstraße 64.

lach ) z . Zt . Stadttheater Koblenz , Donnerstag , 12. Juni
20.30 Uhr. Am Flügel . Frau Ellen Oehler -Dauty . Lieder¬
gruppen von Schubert Schumann , Brahms u . Richard
Strauß . Karten in Durlach bei Schauberger -Heß , Leih¬
bücherei , Pfinztalstr . 13, in Karlsruhe bei Kurt Neufeldt ,
Waldstraße 83 , A . Graft und Germania -Kiosk , sowie am
Konzerttag an der Durlacher Festhallekasse ab 20 Uhr .

zeigt uns seinen neuen Film der Metro -Goldwyn -Mayer - Kulturbund Karlsruhe . Mittwoch den 11. Juni 1947, 20 Uhr ,
j Produktion in deutscher Sprache „Rendezvous nach La. ( Munz -Saal , Waldstr . 79 , Dr. Hans Mayer , Frankfurt 'Main
' denschluß “ mit James Stewart Margaret Sullavan und ; spricht über „Weg und Werk Thomas Mann " .
I Felix Bressart , dem aus zahlreichen deutschen Filmen ' Adventhaus -Saal , Krlegsstr . 84 , bei der Markthalle . Offentl .
! bekannten Komiker . Ein Film au£ dem Alltag — doch Vorträge von Missionsdirektor E Gugel , Berlin , am

Bis !
Donnerstag , 12. Juni 47 ein Wiedersehen mit dem belieb . '
testen amerikanisch . Filmkomiker Charlie Chaplin in :
„Goldrausch “ . Anf .-Zei '.en : ,15.00, 17.30 , 20 .00 Uhr . Vor - '■
verkauf täglich ab 13.30 Uhr . f

Gloria -Palast , Rondellplatz . Erstaufführung für Karlsruhe ! jErnst Lubitsch der unvergessene deutsche Regisseur

;Jgd (12,
122, 32)
I *
iK (13,
;23, 33)
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Klk (14,
24 , 34)

Klstk (15,
25,35 ) Kl
Sgl (16)

ein nicht alltägliches Erlebnis ! Täglich 5 Vorstellungen
13.00 , 15.00 , 17.00 19.00 , 21 .00 Uhr . Vorverkauf ab 10 Uhr .Heute Samstag Spätvorste hing 23 .00 Uhr .

Die Kurbel , an der Hauptpost .« Ein Hirn , der zum Erlebnis

Samstag , 7 . Juni , 20 Uhr : „ Gewißheit unseres Gottes¬
glaubens “ . Sonntag , 8 . Juni , 2C Uhr : „ Gottes Hand im
Zeitgeschehen “

. — Eintritt frei .
. , Konzertdirektion Heinz Hoffmeister

wirdl Ein Spitzenfilm der Weltproduktionl „Der letzte Meister -Konzert , Klavierabend Ferdinand ■ Leitner ,Schleier " mit James Mason , Ann Todd , Albert Lieven — ’
operndirekior der Staatsoper München spielt am Frei-

Brot ^ Fleisch Fett
Abschn . Wert Abschn Wert Abschn . Weit

III 1000 g I 100 g 2 50 g Butter
.A. III 500 g

in 1500 g n 100 g ui 62,5 g Butter
III 500 g HI 100 g 5 50 g Butler

.A . III 500 g
III 1000 g II 100 g in 62,5 g Butter
III 500 g III 100 g 50 g Butler

.A . III 500 g
III 200 g I ICO g III 62,5 g Butter
B 500 g 1 50 g Butter '
C 500 g

.A . III 500 g " I
III 200 g :s 100 g in 62,5 g Butter ;

.A . III 500 g 8 50 g Butter ,Illb 200 g Entsprechend dem
IVa 200 g Mencenaufdruck
IVb 200 g

ung : Kl .A . “ Kleinabscnnitte . I

Aerzte Anwälte BI. Kinderkleidchen , Ecke
Waldhorn - u . Kapellenstr -

Dr. med. K. Baumgart , prakt 1 verl * Frau w« um Rückg .
Arzt , Kriegsstr . 76 b . Markt ! 99 - Bel. geb . Schneider ,
halle , Tal . 591p . Ich habe Hirschstr . 154, Tel . 3056 .
meine ärztl . Tätigk . beg . H .-Gummimantel Zug Herren *' alb—Khe ., 30 . 5. 16 Uhr ,

hängen gebl . Wer k . Ausk .
Sprechst . tägl . u
n . Vereinbar . Samst . keine .

Dr. J . Kämmerer , prakt . Arzt , \ geben ? Gt . Bel. Verschw ,
Karlsr . , Riefstahlstraße 4 .
Praxis vom 9. bis 29- Juni
geschlossen .

zuges . , b . Henko , Durlach ,
Weingartener Straße 6.

Auto -Nr .-Schlld W .B. 37 250

a . Knegsgef . habe ich m . jPraxis wied . übern . Alle :

j In deutscher Sprache . Musik -Einlagen , gespielt - vom Lon
! doner Philharmonischen Orchester . Anfangszeiten 13-00 ,

15.30 , 18.00 , 20-30 . Tageskasse ab 12 Uhr . Vorverkaufs -
| kasse Brbprinzenstr . tägl . v . 12— 19 Uhr (auß . Sonnt .) ,

Telef . Bestellung unter 3682 von 10—18 Uhr. Heute u“d
morgen 23.00 Uhr Spätvorstellung .

K
n

W! i
1
hei fel

o' Ti ,
Tele

,
f- 9l 1' .,

Hilde
lChopin -Klavierabend Er« in Schmied *, Montag , ».KMhl , Fita Benkhofi Paul Hubschm .d in der heiteren . “P

Munzsaal . Scherzo cis -moll , Sonate h-moll .' modernen Komödie „Meine Freundin Josefine . Ein Film * - - - - - - - -
1 von Liebe , Eifersucht und weiblicher Klugheit - Beginn :
j Wo . 16 u. 20 .30 Uhl . So . 13 45 , 16.00 , 18.15, 20.30 Uhr.
j Vorverkauf täglich von 10—12 Uhi .
Skala in K.-Durlach f Ruf 180. Bis einschl . Donnerstag , 12.

, Juni 47 die deutsche Kriminalkomödie „ Spuk im Schloß “
I mit Paul Kemp , Margot Hielscher und Albert Matterstodc *.

Vorst . : Wo . 15.00, 17.30 und 20.15 Uhr . So. 13.30 , 15.45 ,
Ihre Verlobung geben bekannt : I 18.00 und 20 .15 Uhr . Vorverkauf an der Theaterkasse ,

lerta Scholl — Hubert Milben , Karlsruhe , Kronenstraße 3, MT. ln K.-Durlach , Ruf 864 : Margot Hielscher , Albert Mat-
z . Zt . Heidelberg , Texas USA.

Inge Gorenflo — Bruno Jung , Karlsruhe Kochstraße 7 ,
Geranienstraße 1. 8. Juni 1947.

Anneliese Dlttes — Hermann Gack , Bruchsal , Joß -Fritz -
# Siedlung 23. Uferweg 13. 8. Juni 1947
Hildegard Stempel — Max Hertel , Hamburg -Blankenese ,

Karlsruhe , Pfingsten 1947 ,
Erika Härdie —» Walter Sigmunel , Heidelsheim , Pforz

heim , 10. Juni 1947.
Gisela Braun — Heinz Hebeiß , Karlsruhe , Gerwigstr . 12.

Rappenwörthstraße 44 . 8. Juni 1947.
Berti Kehren — Hermann Hausmann . Bretten . Pfingsten 1947 .

Ihre Vermählung geben bekannt :

terstock , Paul Kemp in „Spuk im Schloß “ . Ein Bavaria -
Film voll rätselhafter Ereignisse . Beginn werktags 15.30 ,18.15. 20.45 Uhr . Sonntags 14.00, 16.15, 18.30 , 20 .45 Uhr

Kali ln K. Durlach , Ruf 675 : Sonja Henie in dem groß¬
artigen Eisrevue -Film „Adoptiertes Glück “ . Ein Winter ,
märchen von Sonne , Schnee und Liebe . . . Beginn :
Werktags 15.45 , 18 .00 , 20 .15. Spnntags auch 13.30 Uhr ,

Uli, Ettlingen . Bis einschl . Donnerstag „Du gehörst mir “
mit Lette Koch , Willy Birgel , Viktor Staal . Ein Film aus
dem Leben eines Arztes Tägl . 19.30 Uhr . Sa . 17.00 ,
19.30 Uhr . So. 14.30* 17 00 , 19.30 , 21 .30 Uhr . Mittwoch
17.00 Uhr Jugendvorstellg . Tel Best . werd . nicht angen .Kabarett Just , Kaiserstx . 91 , Tel . 4259 . Vorstellungen täg¬
lich 20. 15 Uhr . Dienstag , Donnerstag u . Freitag Tanz mii

tag , 13. Juni , 19.30 Uhr im Munzsaal , Waldstraße 79 ,
Werke von Beethoven , Schubert , Debussy , Ravel , Mozart .
Karten zu RM. 2 .— bis 6.— Kunstbaus Büchle , Ludwigs¬
platz , Musihhaus Schlaile , Kaiserstr . 96 , Pianolager
H . Maurer , Kaiserstr . 237 , und an der Abendkasse .

Konzertdirektion Kurt Neufeldt
Juni,

3 Wal¬
zer , 4 Etüden , Berceuse , Polonaise As -dur . Karten von
2 .20 bis 4.40

'
bei Kurt Neufeldt , Waldstr . 83 , A . Gräff, ;

Kaiserstr . 201 , Germania -Kiosk u . a . d. Abendk . , Waldst . 79 i
Kammermusik -Nachmtitags -Konzert : WUl-Smitt -Trio (Ham¬

burg ) Mittwoch , 11. Juni , 17 Uhr , Munzsaal . Will Smitt ]
(Violine ) . Hans Herbert Winkel (Cello ) , Alfred Lueder
(Klavier ) spielen : Haydn : Klavier -Trio G-dur (mit dem
all ’Ongarese -Schlußsatz ) , Schubert : Klavier -Trio B-dur
Op . 99 , Brahms : Klavier -Trio C -dur Op . 87 Karten von
2.20 bis 4.40 bei Kurt Neufeldt , Armin Graß , Germania -
Kiosk u . a . d . Nachmittagskasse ab 16.30 Uhr . Beginn
17.00 Uhr pünktlich . Ende 18.30 Uhr.

Fett : Die Fettabschnitte der Zulagekarten sind auch in der
3. Woche mit Butterschmalz oder Schweineschmalz im be¬
kannten Umrechnungsverhaltnis zu beliefern . Butter darf Zahnarzt
auf diese Abschnitte nicht abgegeben werden .
Milch : Im Stadtkreis Karlsruhe wird am Montag , Diens .
tag , Donnerstag und Samstag E- oder Buttermilch ausge¬
geben . Khe . . Ettl . , 4 . 6 . 47 . Ern . -Amt Khe .- Stadt , -Land . : Kass . Sprechst . : 9-12, 15- 18.

Zulage für Schwerbeschädige (Unterschenxelamputierte ) . Ab Mi . nachm , u . Sa . geschl .
103. Zuteilungsperiode (23. 6. 47) erhalten auch die Kriegs - Rechtsanwalt A. F . Hoffmann
und unfallbeschädigten Unterscbenkelamputierten der Ver - Rechtsanwalt R. Rallmert :
sehrtenstufe 2 die Versehrtenzulage . Für die Feststellung Büro : Khe . , Stephanienstr .
der Berechtigung zum Bezug der Zulage sind in der 1 1-3» Tel* 4901 . Wir haben- - • uns z . geaneinschaftl . Aus¬

ais Zahnarzt niedergelass . Rheinstraße 13.
Khe ., Lessingstr . 22 , II . , Deutsch Boxer , Rüde , zuge *
Tel . 7198 Sprechst . 10—12 laufen . Polizei , Gottesaue ,
u . 15—18 U. außer Mittw . 1
u . Samstag . Alle Kassen . \ _ Unterricht
_ Dr.

'
Hellriegel

Neckarst . 30a . Nach Rücsk . lerat Fremdsprachen (trt ,

Woche om 9 . bis 14. 6. 47 beim Ernährungsamt — Abt .Kran>,enzusatz — Hans -Thoma -Str . 2, für Durlach im Rat- ! Übung der Anwaltspraxis
haus Durlach , im Landkreis Karlsruhe bei den Karlenaus - ! verbunden . Nach erfolgter
gabestellen vorzulegen : 1. Rentenbescheid des Versor - j
gungsamts oder Unfallrentenbescheid der Berufsgenossen - jschalt , 2. gelber Personalausweis für die Lefeensmittelver - j
sorgung . 3. Kennkarte . Die Ausgabe der Zulagekar '.en ■
erfolgt nach besonderer Bek?nntgabe durch die Bezirks . .
stellen . Karlsruhe , Ettlingen , 6. Juni 1947! Emährungs - !
amt Karlsruhe -Stadt , Ernährungsamt Karlsruhe -Land . I Halskettche A

~'h ö
—

r
" !

Aufnahme der Schulanfänger . Auf Beginn des neuen y >i0
“ "" 'l-MiNokkslr Sc’,wed - Konversation u , Lek-

Zulassung habe ich mich
als Rechtsanwalt in 'Karls¬
ruhe niedergelass . Rechts¬
anwalt R. Pallmert

Verloren / Gefunden

engl . , russ . , span .) . Kaufm.
Fächer (Buch! . , Steno , Ma.
schin .-Schr .) , Handelsrecht ^
Techn . Fächer (Der Weg z.
Ing .-Schule ) . Schnell , leicht ,
bequem , zu Hausl übern ,
fremdspr . Übersetzg . aller
Art ! Fernschule Heinisch
(25b) Neustadt/Hardt . Ausk ,u . Berat , üb . den „Weg zur
Ing .-Schule “

, Emplehl . gut .
Kräfte bei Industrie und
Handel ! Lieferung v . Lehr ,
material an Kursteilnehmer !
Fordern Sie unverbindliches
Angebot ! Rückporto erbet .

Franz . Unterricht : Wer gibt
solchen ? 3 u . 9081 BNN.

Schuljahres werden alle Kinder schulpflichtig , die bis b . Sonnt .-PI . verl . Schork , j türe ges . v . berufst . Dame,
E unter 9044 an BNN.

Vereins -Anzeiger
VfB. Südstadt 1896. Am Samstag , 7 . Juni 1947 , findet 20 U .

im Lohal „ Schildbürger “ unsere Generalversammlung
statt . Um zahlreichen Besuch wird gebeten .

Theater

Walter Schneider — Anneliese Schneider geb . Cappenberg ,
7. 6. 47, Helmholtzstr . 3. Trauung . Christusk . , 13.30 Uhr . j vollständigem Programm . Montags Betriebsruhe , Vom 1. 6.

Hans Rlecken — Liselotte Rlecken geb . Bauer , Karlsruhe , 1 , e c ’ — ' — J *' - »•— **
Bahnhofstraße 30 . 7. Juni 1947.

Erich Schmider — Marti Schmlder geb . Jüptner , Karlsruhe ,

Badisches Staatstheater Karlsruhe i&onzerthaus ) .
Spielplan für die Woche vom 8. bis 15. Juni 1947

Sonntag , 8 . Juni , 15 Uhr „ Schwarzwaldmädel " Operette
von Leon Jessel .

Siedlerstraße 14. 7. Juni 194'
Gottlob Schneider — Elsa Schneider verw . Barsch , geb . Frey ,

Karlsruhe , Diai &slraße 1, IVeinbreonersUaße 39 ,

bis 15. 6. 47 — — — und wieder ins Kabarett Just “
| 19.30 Uhr „To*ca" , Oper von Giacomo Puccinl .Peter Hoffman , der bekannte Hamburger Ansager , Elsb . :Montag , 9. Juni , 19.30 Uhr „Del Soldat Tanaka " (Kultur -

Fehlow , die exquisite Vortrags -Künstlerin , Axel Thon j bund , 3 . Serie ) . Schauspiel von Georg Kaiser ,und sein Xylophon , die Tänzerin Njnra Holland . Die '
Dienstag , 10. Juni , 19 Uhr „ Gräfin Mariza “ , Operette von

Sensation „Fasko “ ? die Menschenkennerin prolongiert , ; Emmerich Kalman .

Vermietungen

M » Uie jnnBLUCtlkBUUCUU V
I und Bobby Scbwerdtteger mit «einen Solisten »

l , | CUUUcnLU l\ (UIUuUi |
[Mittwoch , 11. Juni , 19 Ubr „ Carmen 1*, Oper von Gg Bizet.

31 . August ds . Js . das 6. Lebensjahr vollendet haben , i Mittel . ß
"
e

'iDie Eltern oder deren Stellver *reter werden aufgefordpit , • . . .
die in der Zeit vom 1. Januar 1941 bis 31 . August 1941 Go™

; .
K ' e« m *

geborenen Kinder am Montag , den 9. Juni 1947 in der ' . ^
v, 0 ‘ ^ n r̂a^e

Zeit von 8 .30 bis 12 Uhr oder nachm . 14 bis 16. Uhr in 1
c ,

’£ ^ ^ v Räume zu verm . , 100 qm, als
dem der Wohnung zunächst liegenden Schulhaus anzu - v

a • H
® (Brosche ) . Lager od . Werkstatt , u . 1

meiden . Die schulpflichtig werdenden Kinder sind hierzu «-negsst .—rtaupip . 2 Juni ’ gr . Keller in Heidelsheim ,
mitzubringen . Die Anmeldepflicht erstreckt sich selbst - I o^r!2ren * v Uif ,

e ^ n rJ1
t^ 1 Kraft u . Wasser vorbanA

verständ ’ich auch auf die Kinder der aus dem Osten zu. ' . JLu . j
9, J11

*
* I ® u . 9203 an BNN.

gewanderten Familien , ferner auf die Kinder , die auf * . c
,Vo G r* Lagerplatz , Mitte Westst, ,

Beginn des vorig . Schuljahres 2urückgestellt worden sind , ?}• 5
, _b*. ab sof . zu vermieten . Tel

oder z . Zt . erkrankt oder schwächlich und in der Ent. j r ?! V rk , ,
Belohn . Karlsruhe 5185 .

Wicklung zurückgeblieben sind , sowie auf die taubstum - ‘ rD.®f . Kel«
men , blinden , qeistesschwachen , epileptischen und krüp - , ^ u^r < Mlefgesuche
pelhaften Kinder . Für alle Kinder sind der standesämt - > t

V
.‘ « , „ K

liehe Ausweis über das Geburtsdatum (Geburtsschein od . ; Teriv i
^aßerrau » » Par t -, ^0—50 gÄ ,

Farailienstammbuch ) und der Impfschein vorzulegen . Es Geld ) Model , Manens *r . 90 . | ges . Halter , Khe „ Parkst . 11
empfiehlt sich , die evtl . Besorgung dieser Ausweise früh - , ^®d . Handtasche m . Inh . in Fabr .-Raum , 100—150 qm , m.
zeitig vorzunehmen . Das religiöse Bekenntnis ist anzu - Gesch . 4. Juni verloren . ) Wasser u . Strom , mögl . m.
geben und auf Verlangen nachzuweisen . Die Anmeldung ! Uocser , Hirschstraße 156. 1 Z . ,-Whn , ges . (a . Kauf) ,
erfolgt : a) für die Knaben : in der Tuilaschule I (Tulla - Dreiecktuch , grau -schw . ge - Klaiber , Khe ., W^einbrea -
straße 57) , Weinbrennerschule (Englerstraße 12) , Uhland - I streift , 3 . 6. Gr. Rhena - bj nerstraße 35 .
schule I (Schützenstr . 35 ) , Südendschule I *

(Südendstr . 35) , Südendstr . verl . Gt . Belohn <Fabrikräume f . ruh . Betr . , ev
Leopoldschule (Leopoldstr . 9) , Cutenfeergschule I (Goethe - 1 Dr. Kaiser , Boeckhstr 341#! auch beschäd ., zu mietenStraße 34) , Hardtschule I (Hardtstr . lj . Waisenhaus (Stö. D.-Seadenmantel 26. 5. Hai - i gesucht . S 9142 an BNN.ßerstraße 17) , in den Schulen der Vororte : Schloßschule j

" test . Durl . Tor verl . Gute Garage zur Einstellung eine *Durlach (Pfinztalstr . 9) , Aue , Hagsfeld , Rintheim , Rüg- ) Bel. , evtl . Lebensm . Khe,^ PKW in Khe . od . Umgefc.puxz (Riedstraße 11) Beiertheim (Südendschule , Qnll Rappenwörthstraße 47. 1 ges . JS 9215 an BNN,



Kattfg«sucti « Brillanfrfng . wertr . Teppich Nähmaschine gg . Bucheckern Anzug , 74—tß 3., i aeo , gg.
_ u . Zi .-Möb . , ev . antik , v . : od . B.-Ol . Heihrock , KB®. , : dkl . H .-Anzug (1,80 ) . B^

Liichtmotorrad (Quick ) drin - priv * z * k - 9 - E 90Q5 ®NN . | Z&hringera traft« 1. | «eain &ier , Khe . , Fceydorf *

«end zu kf ges G Hei - Theaterkulisse , Bauernstube , Nähmaschine , gut erh . , geg . ! str . 8 , ab 19 Uhr .
dinaer Zaberfeld

'
L Zaber . zu leih . od . kaufen ges . ; 2 kl . od. 1 gr . Mostfaß . Schneiderkostüm , dklbl ., 42/

• - - IS unter 9252 an BNN.
Btnue EtektrmMtoM . 0,5 -1,5 Weinbergspritze , betriebsfäh . , i Badstraße 312 .

PS euch repbed 2« kauf j Ph- Süeler , Heppen - BDroschreibmasch . (Urania ) ,
oeaucbt . El «it « WM > heim/Bgstr . , Friedriehst . 4 . | (mod .) , in gt . Zust . , und
an BNN Amboß , Bohrmasch . , Drehb -, H .-Armbanduhr gg . Mo .or -

Elektro -Motor «H —S PS , in 1 Schweißapp ., einrein oder ! rad , 200—350 ccm
'
, moderne

<rt Zustand
'
zu

'
kf gesucht : 3anze Einr -. ™ kaufen od . Ausf ., fahrber . , evtl . Aufz

§ unt4 toer . r
'
BNN

'
9 « - & 9146 BNN. j Tel . Khe . 9363 , nur vorm :

Motorbandsige Selbstfahrer , MBrtel - Mischkarren , „ Bau- Neue Zeichenmaschine (Tisch
in qt . Zus?and . zu kf. «es . j hexe . f. Handbetr ., auch — — - -

(3 unter 9062 an BNN. j « P - hed . , zu k . g .Junger ,
Dezimalwaage b . 500 kg Trag - I Annwetler/Pfalz , Postf . 35 .

kraft z kf . ges . K 'her Ma- ,

Schwarz , Mingolaheim ,

Khe
ne

Vorh9teste
aC

« ■ Geb <>ten ®s « e « ‘« s,eU ® i
*

n
* *

Zrichenpapi « « . Sch\
’
d .

'
-MII?

”
« ^ ^ !

'
B

?
-Dl !

fläche 150X100 cm , gegen
Schroibmasch . od . Klubgar -
nitiurt Bettcouch . Nau ,
Khe . , Karolingerstr . 14

44 gg . Kinderwagen (Korb ) .
▼. Sakac , Khe .« Kapellen -
« trafle 8.

3,20 m gr . Anz .StoR, *h Geige ,
kpl ., D .-S .-Schuhe , 36 , neu ,
Lehrb . d . Apoth .-Prakä ., K .-
Straßen -Roller , neu , geg .
Schmuck od . Foto , 24X36
mm, wß . eis . Bett m . Matr . ,
Dos.•Verseht .-Apparat . Nur
schriftl . Kunz , Karleruhe ,
Alberichstraße 10.

Sch. Wollgeorg .-Mtl . , neuw . ,

heu ge« .- Wextm . Vergüt
Medinger & Co . , Baden -
Baden,

' Eisenbahnstraße la
lüroschreibmaschine zu kf

neuw ., verehr . , m . „Kechenstab d . Kaufmanns " , ! (Rock « . Bolero ) , gg . «leg .
. Leica , Contax c . ,«* Arb .-

' S .-Schuhe , 39 *4 und evii .Schick . , gg.
od . Brillant -Schra . Blödt,
Khe . , M .-Alexaiwkastr . 22 .

od . miet . ges . W . Bannol - Molorrad DKW ., 300 ccm . I
zer K.G . . Großhdl . , Khe . , gg . , Reiseschreibm ., H .-An-
Kari -Hoffmannet . 6 , T . 4778 . ■

Regenman tel . Telefon '
Eltschrank zu kaufen oder Kar isnl h e 6149 .

Svst . Klawun , neu ,
Schnürsch -, 45 , neu , Haud - j 1 P - seid . D .-Strümpfe , S ' -j .
Haarschneidemasch ., Rex . | Holdermann , Kiic. , Softem -
}*>, 3 u . 5 mm , schw . Frack ■ Straße 160a , ab 19 Uhr . ,
m . Weste , neuw . , Rücicw. Dam.-Handtasche , neu , Tfeg.
41 , Arml 35 - 62 , g. B.-Ol ! R ' 01 '. .Weykopf , Karlsruhe ,

leih , gesucht . El 9186 BNN . Bef
“ s™

Windschutz , So*. , ! hem
”

1 ^ 1« «
” “

« ) ta neuw
Bhroausstattung , auch Ein«el - Leichtmotorr Heidt ,

1 heim a . M„ Bahnh .str . 27. , 4 luusiores ^
2 60 br . , neuw . ,

teile . » » . lolischrank , Re f „ ^ f ^ Xiese 1. | ^ dl Ko'Xg ' Ät II ’ ^ vTt/k *
« »NN ; le,ch,mot0r X '

e
n
rTm

rt "Auf H -Übergangsmäntel gg . gute ! Maxauatraße 28
®

WN6 ^ Bett m Matr so - CT, ' W ' Sirlach
'

* Akientasche Krate « , K - i 12 » Stoff für Übergardinen
wi # 4 m Ofem-Öhr zu kauf . ! *ahi,: *'• ^ ? u

’ ' Duriach , Bletchstraße 13,1 (neu ) g>g . 5-6 m Möbelstoff .
U ra5f « »« MN ! Amth-aus « traße 18, T . 714. . Winkler , Khe . , Karlstr . 32 .

gesucht . 0 9151 an BNN. a-V-Lichtmaschiae , neu , « »tl wnr* t « im o «akara >inna«fAf< i m’SSSrf -SÄi iHSkJr ' äsÄ “
B unter 9164 an BNN. t neuw . , gg . 750 X20 . . 9» . Kh « - Schutzenstr . 71 .

Gehrauchsmöbel , auch antike, ! Ettlingen , Mühlen . H--Anzug neu , Gr . 52 , gg .
. owie eben . . Teppich von ! 6

“*
| '

Prtv zu kf . gesucht . El » • Auto -Batterie , 60 V/75 Amp . , Khe ' . « chenweg 24.
9072 an BNN. , neu qeg . lg . Sommer .HoSe , H.-Anzugstoff gg . Mllcnztege ,

Uchriitw 75 cm, od . Glüh - ! Heinr . Braucks sen ., Durt -
lampji , 220 V. Kaufmann , ! Aue , Schlesieratraße 28 .
u Khe . . Mor . H.-Anzug , neuw ., m. Kmk-

Sessel , m . hoh . lehne , f . kr .

b . Friedmann , Khe ., Mor - . 1

genstxaße 26 . kerbock . u . lg . Hose , geg .

tel . Huber , Khe ., Gottee -
auerstr . 18, ab 19 Uhr .

Ausziehtisch , neu , gg . Fahrt . ,
kompl ., od . neu^ Fahrrad -
bereifg , Frey , Khe .-Rüpp . >
Rastatter Straße 27 .

Küche , neu , gg . Motorrad
Rögele , Berghauaen , Jöb -
lingerstraße 56 .

u. Bode„ :stehUmpe B1.
3
-M0rr2,5 ; ; ps , 220/380 od . i kX

Garten « traße 37 .

dekorative Stücke , zu m .-Motor , SSW d . NG , 3 .5, - J
To Tv

gm RI Qtftft mt BNN. i «oa \ / onn w mv » tTmdr Panzige . btraDe iu , iv .kf . ge«. EJ 9188 an 3NN .
H .- od . D .-Rad ohne Bereif

220 V , 200 W , 1400 Uurfr x (1,60 m
1.4 Amp . . neu , gg . Wein , p .g

» ,
^ Reilsiwri

Frau zu k . g . Hotz , Maisch
Mozartstr , ? , T. Malsch 114.

£ ls , Ofen , mlttelgr, , sowie
•nach . u. Boden -Si _ _ _
zu IH. g . Bl 9190 an BNN . . hb '220 , 1450 Umdr . , gg . «t . : . . , IT

Majolika -Ta« . , Teller Vase , Nä hmasch Schaul . Khe ' s ^ ii ^ .An^ g, n^ w . «eg Kl . Damen -Schreibtisch mit
auch einige künstlerische ; Er2beTger*traße «? ■ __ . . T -Öl Strüm ^ l ^ Karl« uhl ( Stuhl , Zimmertisch mit 4

’ ’ - — - ' - ** Stühlen u . kl . Bücherge -
• tell gg . B.-Ol . Gihr , Kha .,
Marie -Alexandra « tr . 39a.,

Kßchenbüfett , neu , mod . , gg .
neues Küchenherd , weiß *
od H .-Fahrrad, ' neu , oder ,
4 PS Drehst .-> tot ., 380 V,
Schleifring . Gustav Weber ,
Langenalb -

2 Patenlrßste , 100 X 200 cm,
gegen 190 X90 cm/ Früh ,
Spedition , Rarlsr ., Schef¬
felstraße 68.

Federbett (Deckt .) g . B .-Ol .
Dietrich , Khe . , Neckarst .23 ,

«u kauf . ges . t . Bomben - lchr eifcm . , neuwertig . Tele . b7
' WaideX

geschäd . El 9049 an RNN. ! fon Karlsruhe 8585 , I « /43, ) mögl . br . Waldeck * ,
Khe . ,

'
Dragonerstraße 9 .Bilderrahmen zu kaufen ge - Garage, . Wellblech . 4X2,2 m , H..SpotlanIug od w , Mantel

sucht . El 9048 an BNN
Ölgemälde a . d , J . 1800— 1900

zu kf . ge«. El 9189 BNN.
Klavier zu kaufen gesucht .

Kl u 8987 an BNN.
Gutes Klavier zu mieten od .

zu kauf , ges, / evtl . Vor¬
kaufsrecht , EI,9202 BNN-

Flügel oder Klavier v . Kon-
zerls &ngerin zu kauf , oder
zu miet . g . Bl 9258 BNN.

Radio (VE) , ohne Röhren , zu
kf. ges . 69 9183 an BNN.

Kompl . Brautstaat zu kaufen
od . leih . ges . (3 9184 BNN.

Kinderwagen , gut erh . , ?u
kauf . ges . E ! 9205 an BNN

Kinderwagen , raögl . Korb , v .
Ausländ , dring , zu kaufen
gesucht . El 9169 an BNN

^ Körperschaftssteuer -Gesetz “ ,
.1 Exemplar d . Kommentars
von l | # Okt . 1934 von Al¬
bert Kennerknecht , Reichs ,
richter am RFH, Verlag Dr.
Otto Schmidt K.G ., Köln .
Hansahaus , drg . z. kf . g.
ta u . K 252 an REUTER.
WERBUNG, DarmsU .it ,
lAachMhuttftA « ää*

gg . Nähra u . Radio od.
Gasbackherd . Kaefer , Khe .,
Eisenlohxstraße 16.

Schnellwaage , Dez. - Waage ,
Zeichentisch Bettwäsche ,
gg . Büfett , Kredenz , Kü-
chenkred . , Gardin . , -Schuh¬
schrank . Tel . Karlsr . 3248 .

Inslallatlonswerkzeug (Kluppe ,
Rohrrichter , Kleinwerkz .) ,
gg . Motorrad } Geige geg .
Damen -Mantel , Größe 44
Karlsruhe . Telefon 6689 .

Gebr . Nudelwelimaschlne für
Bäckereibetr . , geg . B .-Öl .
Gallus, » ' Daxlanden , Krä¬
merstraße 41.

Handbohrmaschine , 15 mm .
220 V . Drehstr . , gg. 10 mm ,
220 V , Wstr . j Furnierpress ®
gg . 2 EI .-Motoren , 2 u , 3
PS , 220/380 V. Händel ,
Khe ., Marienstraße 94 .

Nähmaschine gg . Kohlenherd
Schnell , Rüpp . , Irisweg 17.

Nähmasch . , gut erhalt . , gg .
3,5 ra Herrenanzugstoff mit
Zutat , u . 2,5 m Da.-Kost .-
Stoff m . Zutot . Stumpp ,
DiadtUMa , Soeweg Bä,

gg . neuwert . Gasbac ^berd .
Nauerth , Khe ., Silcherst .43.

Dkbi Knickerbocker -Hos« ,
Lg . 90 cm , f . neu , qg. H -
Schuhe , Gr . Müller .
Khe . Kriegsstraße 167.

Werkt .-Hosen , Gr . 52 , neu ,
H .-Hemden , neu , 41 , gg . g .
erh . Küchenbüfett od . gut
erh . D .-Fahrr . Bitzer , Khe . , Matratze , 3 flg .» saub ., gut
Eschenweg 24 , “

Bl. Arbeitshosc (Gr. 1,65)
erh . geg . B.-Öl . Schmidt ,
Khe . , Sofienstr . 21 , Stb . , 11/

neuw . , gg . H .-Sporthemd . 2 ältare Steppdecken , gut er - 1
mögi . weiß . Siebold , Khe, ; halten u . 2 Deckbetten , gg
Schutzenstr . 48 , 1. Stock . ! B.-Öl . Baumann , Karlsruhe, !

Nene Reithose gg. Jacke o . ! Blankenhornstraße 5, II !
Stoff . Maierböfer , Karlsr . . •Polsterseesel oder Wanduhr, .
Waldstraße 57 .

Strandhose . dk.lbl . , woll . , gg .
Wolljacke } Lackschuhe , 38 ,

neuw . . gegi Nähmaschine . !
Nur schriftl . Braun , Khe ., [
Gerwiqstraße 18. |

neu , gg. SommeTscnuhe ; S Pfd. wß. B'wolle gg . D .-Sch . /
el . Bügeleisen , 220 V, vadj 38 od . 41? 2 Pfd B 'wolle gg . j
Wäsche gg . Backröhre od . H .-Hose , 1.70 . Schriftl . E . J
el . Herd , 220 V. Huber , J Penack , Khe . , Bahnhofst .22 .
Khe . . Karlst . 134, ab 18.00 . {Tischdecke , neu , handgew . , g !

Knab .-Anzug (f . 12—14 J .) ,j W .-Mantel «toff . Tel . 7758 .
'
|

neuw gg . D .-Rohrsttafel / Hermelin -Schal , 48 Felle , qg . ]
39 > «chw . H.-Halbsch .. 41 , j Schlafzimmer , nexu Baker , i
gg . Gr . 44 , Münch, Khe-, | Hohenwettesebach , SpiteLj
Mslafiertäi , U, 1 etMße U,

Bettfedern gegen B.-CB.
Herpel , Karlsruhe , Nebe -
niussraße 29 , HL

Tischlampen , Tisch , Eisschrk .
gg . Küchenstühl « , Radio-
Usch. Tel . Khe . 3248 .

Fußballstiefei , Gr . 42 , und
Rollsch . gg . achw . Abend¬
kleid , Gr . 38—40, evtl .
Aufz . Rösch , Khe . , Rint¬
heimer Straße 30 .

Reitstiefel . Gr . 41 , gg . Woll .
kld .-Stoff od . Skistief . , Gr.
40/41 . Tel . Khe . 3H4 .

H-RohrstiefeJ , 41hu, gg . Gas¬
backofen / -Wertausgl . Ha -
mers , Kh« . ; Moningerstr . 3 .

H.-R .-Stiefel , 42 , gg . 2tlamm .
Gasherd } 3 Kn.-Bücher gg ,
Geschirr ; H .-Armb .-U . gg .
H .-Aimig . Schmidt , Karls¬
ruhe , Seubertsfcr. 6 , Erdg .

Schw . Stiefel , 40 , gg . br . .H -
Halbach . , 45 . Weiß , Karls¬
ruhe , Scheffelstraße 55. •

H. -Stiefel , neuw . , Gr . 42 , gg
H .-Halbsch . , Gr . 43 . Weit -
ner , Berghauaen , Hptsl . 64.

H.^Schuhe , 45 , br . , neuw . ,
gg . eben « . 41 od . B.-Ol.
Telefon Khe . 6816 .

Br. H.-Stiefel , Gr . 40 , geg .
D .-Schuhe , Gr . 41 , Sport o .
Pumps , m Blockabs . Kos¬
lik , Khe . , Stefanienstr . 23 .

Br. H.-Halbschube , 40, wie
neu , gg . D .-Halbsch ., 37 ,
«chw . , br . F . ; D .-S -H .-Sch .,
36 , bunt , gg . schw . D .*S . '
Schuhe , 37 . Gabler , Karlar . .
Karl Hoffmannstr . 6, I .

Kohienherd , gut erh ., gg . gt .
Milchzieges neuw . H .- u.

\ D .-Aimb .-Uhr gg . Radio , gt .
! erh . Heuser , Linkenheim ,
■ Ebertstraße 4 .
Kl. Herd geg . Gasherd . En.

| gelhand , Khe . , Haizinger -
« traße 13 , 5. Stock .

Kohlenherd , gebr . , gg . Bo- j
denteppich , Läufer oder ’
Bettumrandung . Förster ,
Khe . , Baumeisterstraße 19.

Kohle -Zusatzherd , neu , weiß
emaill . gg . Stiefelhose oder
Stoff oder Tauschscheiue .
Telefon Karlsruhe 2169 .

Staubsauger , rep .-bed ., geg .
Fahrraddecken . Karcber ,
Khe . , Philippstraße 20.

Fön , 220 V , gt . erh . , gg . g*.
D.-Schuhe , 38/39 . Stiewing ,
Khe . , Krieqsstraße 31 , I.

Paidykotbk .-Wag . , weiß , m . i
Korbdacn , beste Quai -, gg . I
gute Nähm Politzer , Khe . ,
Klauprechtstraße 30 , III . |

Kinderwagen , Vorkriegsaus - !
führ . , gg . H .-Anzug , «chl . j
Fig . , od . Stoff . Kiefer , Khe . . !
Sternbergstraße 11.

Kinderwagen , gut erhalten, ,
gg . Metallbett mit Rost od . j
Couch . Dorwarth , Bretten, ,
Friedenstraße 17,

Kinderwag . , qut erh ., gg . H-.
Anzug od . Stoff . Eisenlohr ,
Khe . , Boeckhstr . l , III .

Kinderwagen , gt . erh . , Bren
nabor “ , K .-Sportwagen gg . j
Fahrrad . Süpfle . Durlach ,
Alter Graben 21. ;

Korb -Kinderwagen , gut erh ..
gg . B.-ÖL Bangert . Karls¬
ruhe , Tuljastraße 80, III.

Schöner Korbwagen gg . S1/
m Anzugstoffj 2 Gänschen
gg . Hühnerfutter . Rimma :s . |
pacher , Forchh . .Lindenst .IM

Korbkinderwagen , gut erh . , j
gg . D.-Fahrrad Klutti , T«i,j

Klnderaporiwages , ne« , geg . 1Ziege , 1 J ., gg . Läuferscbw .
gut . Herren -Sommerraau ' el
Kuntz , Karlsruhe , EtUinger
Straße 20 , 1. Stock . ,

Neuw . Klavier gg . 5 Auto¬
reifen m . Schläuchen , 17er.
Stolz , Neureut , Haupt¬
straße 263 .

Radio geg . Kleinbildkamera ;
Tafuschschein gg . Fahrrad ,

o . Ber . Bronner , Khe .

VöLkle, Stupitarich , Lamm-
Straße 59 .

Zicklein z. Zu. , e . jg . Hühn .,
14 J . , geg . Gänsekücken .
Khe . -Durlacn , Telef . 544 .

Läulerschwein gg. Ziege . Wal*
zer , Schieiberg , riaus 48.

Znchtbäsin , schw . Schlag , m .
5 Jung ., 3 Wo, , zu verkf .
{3 9055 an BNN Karlsruhe .

Suchdienst

Zähringerstr . 53a , T. 1882 . Rasse - u . Wachhunde versen -
Solinger Stahlwaren gg . *Zi -

j garetten -Ettuis , Schmuckw .
{ vsw . Josei Schmitz ) Stalil -
j warenhau « , Solingen , Ling-
! mannstraße .
Kirschen u. Beerenobst gg .

j Küchen*büf . u . Kleidexschr .
1 od . Sterilisiertopf m . GU-
i fern . Wengleixi , Bruchsal ,
• Gartenweg 27.
Gießkanne , Klappzylinder , 58 ,

BL»cker , Flurständer , geg .

det Hundezwinger Jakobi ,
(13a) Kleinwallstadt bei
Aschaffenburg , Tel . Obern -
burg 204 . Kaufe auch lauf ,
edle Rassehund « und
ganze Würfe .

Dtsch . Schäferhund , jg . , reitt -
rass ., weibl . , sof . zu kauf ,
ges . H u . 9069 BNN.

Schäferhündin , 9 Mo., «ehr
gut i . Wesen , zu vk . Roth ,

•Neureut , Kirchfeldstr . 15.
Bucheckern -Ol. Wünschei , Jg . dtsch . Schäferhund , mit
Karlsruhe , Kriegsstr . 64 , I .

' Stammb . , v . Amerikaner zu
B.-Öl gg . Bettfedern . Heidt, ! kf . ges . El 9021 an BNN.

Walldorf , Hans -Thoma«t . 7 . ' AUd . Schäferhd . vk . Schätzte ,
B.-Ol gg . Bettfed . Hecmafln , Bulach , Litzenhardtstr . 213 .

Walldorf , Karlstraße 15. : Sehr wachs . Hund in gute
B.-Öl g«a . D.-Fahrrad m . gut . ; Hde . z . vk . ’E ) 9067 BNN.

Bereifung . Rastetter , Dur - Dobermann -Hündin , schwarz¬
lach . Dietrichstraße 13. rot , 12 Woch . , m . la Stb . ,

B.-Öl . u . Most , gg . SchaftstieJ s . schö . Tier , zu verkauf ,
fei , 43. Link , Karlsruhe, . ES 8877 an BNN.
Hohenzollemstraße 89. , Dobennannpinjch . (Stammb .) ,

B.-Öl gg. Email-Badewanne j schö . Zuchtt . , z . Decken
Dosenverschlußmasch . , De- frei . E 8976 an BNN.
zimalwavje . Romacker , Wachs . Hund zu verkaufmi
Khe ., Douglasstraße 26, IV . ; Makert , Ettlingen , Pappel -

B.-Öl , jg . Ziegenbock , geg . i weg 51.
dkl . H -W .-Mantel , mittl . Schnauzer (6 Wo .) zu verkf .
Gr . Alois Burkart , Mörsch , J Bergmann . Ubstadt , Steti -
Frühlingstraße 36 . ! felderstraße 33 .

B.-Öl, gg . Rohrstiefel , «chw . Schnauxer , weibl ., s .
od. br ., Gr . 39 , gut erhaU . 1 wachs , z . vk . S 8546 BNN.
Singler , Gondelsheim, ' Deutsch . Wachtelhund , Braun -
Miihlstraße 9 . ! echiramel ) , erstkl ., einge -

B.-Öi gg . ScWafzim., Wert - j tragen . , als Deckrüde ge -
ausgl . Hachtel , Khe .-Dax- < sucht . Musikh«. Rothmund ,
landen , Holländerstr . 4 . ! Brotten .

t Ztr Bucheckern gg . qut Langh . Dackelrüde , rotbr ., 8
erhalt . Motorrad . Heller , j J ., in gute Hände billig zu

Ogfr . Wilhelm Bruckert , PP- Schneiderin z. OiBln iwi gen.
Nr . 1 10809 B, Lg.Pa. Landes - möglichst MühUiusg . El n.
hut (Bayern ) , geb . 30 . 5 . 23 8545 an BNN.
in Kleinpaschleben . Le . Na . Flickirae gesucht El amlaf
v . 9 4. 45 a . Italien , Im 9061 an BNN.
Jan . 45 kam er n . Verona Näherin u. Flickerin m Hecx .-#
(Italien ) z . Aueb . a . Fall -

j Dam .- u . Kinderfcldg . empC
schirmjäger . Nachx , erb . ! «4<-h nach auswärte . Baĉ
Farn . Bruckert , Kleinpasch - Karlsruhe , Frackeostr . 6,1 .
leben 78 , Post Biendorf , Tttcht . Näherin empfiehlt «ich
Prov . Sachsen . für einf . Neuanfextig . und

Casstno (Ital .) FPNr . 54290 B:
Gefr . Kariotto Jacobi , Einh,
90 . I .D. Pz .-Div . , Regt . 361 ,
5 . t ?) Komp . Wer war Mai
1944 b . Ponte^prvu (Cas-
sino ) mit ihm zus . Wer
kennt Bagob , d . a . 21 .5.44 D,
ihm gew . s . soll ? W . hat
nach d . 11.5.44 ein . Brief v „ m _ _ .
Jacobi in Bad Oldesloe auf. Ob .-Gefr. Eugen Scha «d , FP-- ] Flicken . El 9035 an BNN.

" Nr. 41710 , geb . 9. 8. 16 Tüchtige Fiickeria f . eitrig«
in Geradstetten , Wttbg », 1. Tage b . gt . Bex . « . VerpiL
Pi .-Bti. 370 , verm . i . Raume ; gesucht . E 9032 BNN.
b Husi zw. 22. 8 .-29 . 8 . 44 ; Zum Ausbess . v . Wäsche u,
Luise Palmer , Ob . Hauptst . Kleidern wer -d . Kundenhäo .
66 , Geradstetten 14a , Wttb * ser gesucht . ® 9440 BNN.

Frankreich - Chartre «, Feld - Für Instandhalt , der Anzüge
Flak - Art.-Schule . Welcher Wäsche (nicht waschenj
Heimk . k . Ausk . geh . üb . ; ehrl . Freu wöch . 2
d . angebl . am 17. 8. 1944 Halbtage von Geschäfts « ,
gef . Uffz. Willi Renner . Le . gesucht . ® 9058 an BNN.
Anschr . : L 62848 , l ^ .Pa . Pa - Wer liefert Handwebstuhi b.
ris . Nachr . erb . Ehefr . Ger - ; jqq cm Arbeitsbreite ? Hohe
trud Renner , (22b) Kusel ■ u Leim werden gestellt .
(Rheinpf .) Triererstr . 40 . ! ^ 3974 ^ bmn .

Ob .-Gelr Karl Maurer , FPNr . Briefmarkensammler ! W viä
25 MIC (vermutlich 6/109 », ^ ao Khe[ Ka^ J uad
verm . seit 14. 1. 45 Nachr , Rundsendeverkehr beteftfcq .?
erb . W . Maurer , Heilbronn - Auch f Anfänger äUÄ -
Böckingen , Westsix . 102. J Sammler . E 8609 BNN.

Löse Briefmarken - Sammlnag
auf . ^ 9103 an BNN.

geg . o . jein . damit beaulir .? ;
Christina Schaaf , (16) Fried - j
berg/Hessen , Mittelstr . §. |

Ltn. Klaus -Peter Prien , geh . j
j am 6. 2. 22 in Kiel . Seit d. j
I 1.4 .45 (Ostersonntag ) bei d .
I Verteidig , d . Straße n . Khe.
! be» Ubsfcadt-Weiher verm .
; Ausk . erbitt . Hans -Detlev
, Prien , (24) Ktei , Holsten ^
' « trsße 51 5̂3 .
Gefr . Ernst Hinteregger , FPN.

L 51242 LgPA. Paris , geb .
* 5 .3.23 in Ebensee Oberöster -
I reiih . Le. NachT. ▼. Aug . 44
! aus d . Kampfr . Paris . Ausk .
; erb . Maria Reiling , (17a) Er ’

singen b . Pforzheim , Wil - ;
1 ferdänger Straße 16.
Erwin Wensch , geb . 11.10. 19 ;

in Pfh .-Weißenstein : Wer ; V« r«cht «<S# n««
war vor d . 10.12.45 mit ihm ; -
in frz . Gfgsch . b . Bener - Welche Fa . übern . Lohnaul - . lavler ^
ville * sur - Mer (Calvados )* i
Nachi . erb . Karl Wensch,j
Pfzh .-Weißenatein , Hirseuer . j
Straße 228 i

Lt. Wolfgang Andrue , FPNr.

Uäge . f . leichte Stanz - und j ges . Gute Pflege u.
Drehteile f . d . Eiektrotech - I heschlagnahmesicher . S | « .
nik ? Material wird gestellt . . an BNN.
Georg Schede , Khe ., Vo- :plM0 . erstkl . , echwarz -pot .,

. . . . . . . . . gesenstraBe 2. i “ 9ule vermiet .
« «47, ehern . Batl .-Adj . u . Kopftauschl W . . zieht v . Khe .

1 ® unter 8625 an BNN.
spät . Führ . d . 1 . Kp . i . Btl . : nach Opladen (Stadt oder » « vier zu vermieten . CB «.
291, ist am 28. 10.« aus eän . | Land ) be» Köln ? EI 5« 7 an

• Waldgefecht westl . St. Die j Werbeges . Südweat , Khe . ,
i . d . Voges . ni . zurückgek . ■ Postfach 200 .
Nachr erb . Paul Andrae , Kopftausch : Welche Familie
(15) Ilmenau , Herderstr . 32 . | (Flüchtl .) a . Kreis Bruch« .

Stabsgefr , Willy Pisters , FP - : möchte im Austausch nach
Nr . 56797 (Ungarn ) . Nachr . : Ob .-Bayern ? Bauer , Palm¬
erb . Frau Hedwig Pisters , berg 32 , Kr . Mühldorf

fl !2 an BNN.
Klavierbegleiter (ln) für Ge-

sangsstudien ges . E3 unter
8536 an BNN.

Gasherd in gute Hände tu
verleih . (4fnTJ . » . R 1939)
a 9003 an BNNc

Malermeister ge «, ruf Reno-

Khe . , Hohenzollernstr . 33 .

Tlnrmnrkf

verkauf . Veit , Kronau b .
Bruchsal ., Ludwigstr . 20.

Langh .-Dackei , 8 Woch ., zu
■ verk . Görg , Karlsruhe ,

SchUchtoferd * auch verun - l Herderstraße 13.
glückte , kauft lauf . u . holt Dacke , echt z od . kl .
TU

c o
Pf ! rdr R^ se zu k . ges ClaBen.

Schlächterei W h Rentsch . Khe Gartenstra Be 33 .
ler , PForzh .-Dillstem , Hir- o acstiwelpeti f Rauhh ., Langh .- !

u . Kurzh . , teul . zu verkf .
„ Teckelzwinger vom Bucb- j

, wald "
. Bes. R. Mushöfet ,

Frankfurt/M ., Bucbwaldst . 8 .
Tel 44278 .

Drahthaarfox , 5 Mon, , zu rk .
Frühwald , Khe . , Essenwein -
straßfl 36 .

(22b) Dörnbach üb . Rocken - Wer - beabsichtigt Personen¬
hausen . i

Gefreit . Max Vossen , FPNr.
02523 , geb . 18. 3 . 23. Leute ,
Nachr . v . 1. 10. 44 a . d . ■
Gegend bei Belgrad . Ilse :

sauerstraße 211, Tel . 2677
Jg , Nutzkuh zu verkaufen .

Martin . Weingarten , Jöh -
Mnger Straße 77.

Fahrkuh zu kauf . ges . Haas ,
Rußhelm , Kirchstroße 190.

Trfich» Nutz, und Fahrkuh
gegen Mutterschwein .
Maier , Mörsch . Frieden -

| Wa,j
“" °

s X eri gt . Hofhund ,
, su verk . Blum , Grüuwinkel ,Blnsteilrtitd , 11 Mon . , zu vkf . wattkoDfstr 83

Erde«, Netithard b . Bruchs ., V 1
.

‘
.

' r „ .
t nt . on . tr . tt. IQ : Zuchtgans gg . Jg. Leg-

vierung d . Gesch . F-arbe
auslausch (1 Pers .) v , Khe . wird gestellt . Photo Mü
nach Berlin - Lichterfelde ? seiet . Khe AdlerrtraBe 6
US-Se-kt . Zuschi . erb . an : ' Telefon 1880.
Dipl .-Ing . Teichmann , Khe . , Welcher Schreiner fertig '

. . . . . Feldbergstraße 9 . “ ®Ni/
Walter , Bochum-Dahlhausen . Anschriften v . priv . Kinder . Auto -Pflege übernlmnit Fach
Oberste Keil 2. ! ° d* Säuglingsheimen , evtl . ; mann nach Feserabeod . &

Artur Eherie FPNr . 47M2 P m I euch Mütterheimen , -werden • 9002 an BNN.
»pfzh le Nachr . v Glogau : gesucht . IS 8528 BNN . Handb . lltraiuer , gute Erfahr .
i . Raume v . Goffraun . Nach . ' Welche Familie In* Schwxw . ; im Prakt . u . Theoret . , sof

rieht erb . Fr . Berta Eberle , !“ ■ Zone ) wurde ruhige , gesucht . IS 9160 an BNN
Wildbad Laienbergstr 63. verlrägl . Frau gg . gt . Be- : Haus -, Garten - «. sonstige* zahl . 4—'5 W . aufn'. , zw . f Arbeiten werd . übernoism .

Luftveränd . CS 9153 BNN . j C3 9090 an BNN.San .-Uffz. Ernst Wilde , FPNr .
20244 D, zul . seitl . Warschau
ei^ es

" ’
Le .

“
Nachr .

' ”
!
’ '

Jan
“ PHngstmonUg Zug 20 .50 Khe - i Wo kann man Heu machen ?

Krncnifllf H*»rr Har m 9 . .. n . _•_ _ ,_

Luisenstraße 39.
Läuferschwein u . Schlacht - j Hühner . Schröder , Karlsr .

. wt ^ , k . .., : Guntherstraße 16.
ziege gg. Milchziege . Mül- , Enten . d Gänsekücken zuler Btankenloch Haupt -

^ Eggm _

Bruchsal : Herr , der m . 2 . Größe u . Preis angeben .
Frauen üb Müller . We«n- Nagel Khe . , Leopolds » . 13.
garten , geb . 1909 . früher Wo kan „ Prau , laBd .
Bank tät sprach wird pm : , Mdarb . hel ,eD , mheAdr . gebet . .Jakob Müller , : Khe , ^ tgw H 9123 BNN.

43 1. Osten . Nachr , erb . Mlttag . l und Zam Absuchen v . Karfoffel -
A . Weber . Khe . . Kriegsst,96 .

E
Abendtisch ! 3- A Person , i ka,e

(
rn

ul
und z Erntehilfe .

ges . Westst . Lebensmittel ' empfiehlt steh Madch -n v .

1945 , Nachr . erb . Fr . Erika
Wild « , (17a ) Königsbach ,
Bleichstraße 2a.

O .-Gefr . Albert Weber , FP -
j Nr , 39616c , verm , seit Nov

Jos . Hauswald , FPNr . 34722D ,
geb . 19. 2. 25 in Altftnheim

ler . Blankenloch ,
Straße 191

Jg . Ziegenbock , 4 Woch . , g<y.
jg . Zi ?ge z . Aufz. Steffelin ,
Karlsruhe . Nebeniusstr . 20 .

Ziege , 1 J . , gg . jg . Gänse .
Schempp . Bggenstein ,
Hauptstraße 74.

J9 . Ziege gg . jg . Schlacht¬
ziege . Gehring , Durlach ,
Mittelstraße 20, Telef . 385
Duriach

Trächt . Ziege , 2jähr . , geg .
Läuferschwein od . 1—-2 Fäs¬
ser . 15B—250 Ltr, Foto*
Schmidt , Uotergroffibach ,

werd . gest . iS 8898 BNN. Lande . 53 9106 an BNN.

stein , Moltkestraße 35
Jg . Legehühner , w . Legh ./ o

J .-Henn . , sow . 6-Wo -Hähn¬
chen geg . Ziege , Ziegenl .
od . Hühnerfutt . Wagner .
Wössingen . Schloßsti , 45 .

Hähnchen , 6 Wo . , zu verkf .
{3 5843 BNN Duriach .

Enten - u. Gänsekücken zu
kaufen gesucht . Würth ,
Khe . , Kandelstraße 1.

Kanarienxueht mit Zubehör
zu verkaufen . 8 «Ate*
9167 *a BNN.

Elsaß . Le. Eins . Aug. 44 in Herrenzimmer sofort zn mie- Gartenarbeit w . übern , inux
Rumänien . Dentist Bara- | en gesucht Garantie auf 1 Samst . l 8 9T71 an FNN.
basch . Ettlingen . Kosten w ; sorc,f> pfj Tel . 9363 Khe
vergütet . Schreibmaschine zu mieten

Soldat - Emil Bauer , FPNr. j gesucht evtl . Bürokraft m .
02511 , geb . 10. 9. 02 in Khe . , } Schreibmaschine . EJ unter
s . Nov . 42 b . Vormarsch a . i 9031 an BNN.
Stalingr . verm . Nachr . erb . ; Schreibmaschinen zu mieten
Georg Bauer , Karlsruhe , j ges . bei pfleg !. Behindl .
Breitestraße 68. Bau - BerutsgenossenschaJt ,

Stalingradkimpfer ! Wachtm ■ Khe . , Kriegsstraße 35 .
Franz Bauer , FPNr . 23507/B . Gut® Schneiderin für Hau* ;
Welch . Kamerad k . Ausk . 1 gesucht . 53 9193 en BNN. i
geb . ? Frau Martha Bauer , j Tücht . Schneiderin Übernimmt !
Grafenreuth , Post Thier»- ] Näh - tr. Flickarbeit , a . aus |
feeina, Obecfraotao , wart», £3 8935 aa BNN.

PKW sof . zu mieten gesucht
von Kher . Fabrikbetrieb .

' Entspr . Sicherheiten , Zul.
wird ' übernommen . 89 nnt .
8995 an BNN

PKW zu leihen gesucht . H
5846 an BNN Durlach .

Brutzeit 1047 . Die diesjährige
Brutzeit wird atu 20. Juni
beend . Sof . Einleg . erfotd .
Eierannahme tägl . Fritz
Brunnabend anerk . Groß-
brüterei , Ziegelhäuser » a.
Nn TeL Heidelberg 3482 .
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